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Gultigkeitshinweis

Abbildungen in dem vorliegenden Dokument kénnen von dem gelieferten Produkt abweichen. Irrtimer und
Anderungen aufgrund des technischen Fortschritts vorbehalten.

Ein Wort zum Urheberrecht

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschutzt und wurde urspriinglich in deutscher Sprache erstellt. Die
Vervielfaltigung und Verbreitung des Dokumentes oder einzelner Inhalte ist ohne Einwilligung des Rechteinhabers
untersagt und zieht straf- oder zivilrechtliche Folgen nach sich. Alle Rechte, auch die der Ubersetzung, bleiben

vorbehalten.
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Die in diesem Dokument beschriebenen Wartungstatigkeiten beziehen sich im
Wesentlichen nur auf die Maschine. Wartungstéatigkeiten von Zusatzeinheiten (z.B.
Stangenlademagazine, Absauganlagen) sind in der Dokumentation des jeweiligen
Herstellers beschrieben.

Die Wartungs- und Pflegetatigkeiten sind unbedingt einzuhalten. Wird die Wartung
und Pflege nicht entsprechend dieser Anleitung durchgefiihrt (insbesondere nicht in
den jeweiligen Intervallen), hat der Kunde keine Mangelanspriche. Dies gilt nicht,
soweit nachgewiesen wird, dass die Nichteinhaltung der Wartungs- und
Pflegetatigkeiten nicht in Zusammenhang mit dem Mangel steht. Natirlicher
Verschlei3, insbesondere bei Komponenten wie z.B. Lager und Dichtungen, stellt
keinen Mangel dar. Diese Komponenten sind deshalb von der Gewéhrleistung
ausgeschlossen. ZweckmaBigerweise sollten alle durchgefihrten
Wartungstatigkeiten schriftlich protokolliert werden.

O Wartungsintervalle

H Die Wartungsintervalle werden auf der Basis des
Betriebsstundenzahlers/Betriebszustands "Hydraulik ein"
angegeben.

O Anzeige der Wartungsintervalle an der Steuerung (iXpanel)

H Abhéangig vom jeweiligen Maschinentyp und der unterschiedlichen
Steuerungstypen wird beim Erreichen eines Wartungsintervalls an
der Steuerung eine entsprechende Meldung ausgegeben. Die auf
der jeweiligen Steuerung hinterlegte Wartungsanleitung gibt
Hinweise (Wartungsprotokoll) zur Erkldrung der durchzufiihrenden
Pflege- und Wartungstatigkeiten.
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Vorwort

Reinigen der Maschine

Maschine nicht mit Druckluft reinigen

- Aufgewirbelte Schmutzpartikel kénnen Atembeschwerden oder
Verletzungen (insbesondere der Sinnesorgane) verursachen.
Weiterhin kdnnen aufgewirbelte Schmutzpartikel oder Spane an
Stellen gelangen, an denen sie zu technischen Problemen
flhren.

Zur Reinigung keine Putzwolle verwenden

- Beim Reinigen mit Putzwolle kénnen sich Fasern oder Faden
I6sen, die zu sicherheitstechnischen Problemen fuhren.

Lésungsmittel

- Keine leicht verfliichtigende Lésungsmittel wie Benzin,
Trichlorathylen oder &hnliche Reinigungsmittel verwenden.
Diese Reinigungsmittel kénnen Dichtungen beschadigen, was
zu sicherheitstechnischen Problemen flihren kann.

Hochdruckreiniger

- Maschine nicht mit einem Hochdruckreiniger reinigen. Die
Reinigung mit einem Hochdruckreiniger fihrt zu starken
Korrosionserscheinungen. Weiterhin kénnen Lager entfettet und
Dichtungen hinterspult werden, was zu sicherheitstechnischen
Problemen fihren kann.

Werkzeugaufnahmen reinigen

Zur Reinigung der Bohrung in der Werkzeugaufnahme ist geeignetes
Reinigungswerkzeug zu verwenden.

Bestellung von Ersatzteilen

Bei einer Bestellung von Ersatzteilen immer Maschinentyp und
Maschinennummer angeben. Diese und andere Informationen zu der
Maschine befinden sich auf dem Typenschild unter dem
Hauptschalter des Schaltschranks.

Betriebsstoffe

Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, mussen
die Angaben in den Datenbléttern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Druckspeicher < 11

Druckspeicher mit einem Volumen < 11 sind gemaf3 aktuell geltender
Druckgeréterichtlinie nicht prif- und kennzeichnungspflichtig. Es
mussen die jeweils geltenden Richtlinien und Vorschriften des
Verwendungslandes berlcksichtigt werden.

Wartungsanleitung
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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise und Technische Angaben

[—lo

Die Benutzerdokumentation und insbesondere das Dokument
“Sicherheitshinweise und Technische Angaben" missen
beachtet werden.

Wartungsanleitung 3
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Durchfiihrung von Wartungsarbeiten

Autorisiertes und unterwiesenes Personal

Wartungsarbeiten sind nur von autorisiertem und
unterwiesenem Personal durchzufiihren. Dies gilt insbesondere
fur Arbeiten an Motoren (Spindelmotoren) oder anderen
elektrischen Baugruppen. Hierfir miissen die Angaben der
jeweiligen Herstellerdokumentation beachtet werden.

Maschine abkiihlen lassen

Vor Beginn aller Arbeiten die Maschine abkuhlen lassen, da sich
unter Abdeckungen heiBe Teile befinden kénnen.

Wartungsarbeiten an ausgeschalteter Maschine

In der Regel sind Wartungsarbeiten bei ausgeschalteter
Maschine durchzufiihren. Der Hauptschalter ist dabei gegen
Wiedereinschalten zu sichern. Bei ausgeschaltetem
Hauptschalter kbnnen Teile der Maschine (z.B.
Schaltschrankleuchte) immer noch unter Spannung stehen.
Diese Teile sind gekennzeichnet. In einigen wenigen Féllen
mussen Wartungsarbeiten bei eingeschalteter Maschine (z.B.
Erneuerung von Pufferbatterien) durchgefuhrt werden. Bei
diesen Wartungstatigkeiten muss mit besonderer Sorgfalt
vorgegangen werden.

Notwendiges Werkzeug

Zur Demontage von Maschinenteilen sind geeignete
Hebezeuge und unterschiedlichste Werkzeuge zu verwenden.
Demontierte Maschinenteile sind sicher abzustellen und gegen
Umfallen zu sichern.

Bei allen Wartungsarbeiten an der Maschine ist sorgfaltig
vorzugehen. Befestigungen sind vorsichtig zu I6sen und die
Teile ggf. gegen Herabfallen zu sichern. Bei der Demontage/
Montage von elastischen Elementen (Federn) sind
entsprechende Vorrichtungen zu verwenden. Alle
absturzgefahrdeten (nicht horizontalen) Achsen sind in die
untere Endlage zu bringen bzw. gegen Herabfallen zu sichern.
FuBschalter sind beiseite zu stellen, um ein unbeabsichtigtes
Betatigen zu vermeiden.

Durchfithrung von Wartungs-, Instandsetzungs- oder
Servicearbeiten

Fur diese Tétigkeiten sind unbedingt die aktuell giltigen
Sicherheitsbestimmungen sowie die Hinweise zur
bestimmungsgeméaBen Verwendung des jeweiligen Herstellers
zu beachten.

Verwendung von Aufstiegshilfen (Leitern oder Tritte)

Zusétzlich sind eventuell geeignete Aufstiegshilfen zur
Durchfihrung dieser Tatigkeiten erforderlich. Bei Arbeiten auf
Aufstiegshilfen in groBer Hohe, wie zum Beispiel am
Schaltschrank, miissen diese unbedingt (maschinenspezifisch
sind hierfiir auch Osen vorgesehen) gesichert bzw. befestigt
werden.

Wartungsanleitung
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O Beschaffung/Verwendung von Ersatzteilen

H Wir empfehlen die Verwendung von Original-Ersatzteilen und
-Zubehor. Fir Schaden, die durch die Verwendung von Teilen von
Drittanbietern entstehen, ist die Haftung und Gewahrleistung
ausgeschlossen. Die Verwendung solcher Produkte kann konstruktiv
vorgegebene Eigenschaften der Maschine negativ verandern und
dadurch die aktive oder passive Sicherheit beeintrachtigen.

O Mobil- und schnurlose Telefone

H Bei offenem Schaltschrank oder offener bzw. demontierter
Maschinenverhaubung durfen in einem Abstand von <2 m keine
Mobil- bzw. schnurlosen Telefone verwendet werden.

O Umgang mit Hydraulik- und Schlauchleitungen

H Beschadigte Hydraulik-Schlauchleitungen sind umgehend zu
erneuern. Typische Beschadigungen sind u.a. Scheuerstellen,
Knickstellen, Risse, Verformungen oder sichtbare Leckage.

Flexible, druckbelastete Hydraulik-Schlauchleitungen sind bei INDEX
generell als Thermoplasten oder metallische Hydraulik-
Schlauchleitungen ausgefuhrt.

Der Betreiber der Maschine ist fiir die Einhaltung der Gesetzte und
Vorschriften des Verwendungslandes hinsichtlich der
Verwendungsdauer von Hydraulikschlduchen verantwortlich.

Wir empfehlen eine Prufung und Dokumentation der innerhalb der
Maschine verbauten und nicht direkt sichtbaren Hydraulik-
Schlauchleitungen alle 12 Monate. Bei Hydraulik-Schlauchleitungen,
die im Arbeitsraum sichtbar sind oder auBBerhalb der Maschine
angebracht sind und Komponenten mit der Maschine verbinden
empfehlen wir eine Prifung und Dokumentation alle 6 Monate.

Fir die von INDEX verwendeten flexiblen, druckbelasteten
Hydraulik-Schlauchleitungen liegen Erfahrungswerte Giber sehr
unterschiedliche Verwendungszeitrdume, von teilweise tber 10
Jahren, vor.

Wartungsarbeiten an Fluidanlagen (Hydraulik-, Schmier- und
Pneumatikanlage)

[—lo

Bei Wartungsarbeiten an Fluidanlagen (Hydraulik-, Schmier- und
Pneumatikanlage) ist vor Beginn der Arbeiten sicherzustellen, dass
die entsprechende Anlage vom Druck entlastet wurde
(Speicherablassventil, Handschiebeventil).

O Testlauf bzw. Funktionspriifung
H Nach allen Wartungsarbeiten sowie Arbeiten an elektrischen
Baugruppen ist ein Testlauf bzw. eine Funktionsprifung
durchzufihren.
Wartungsanleitung 5
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Wartungsintervall - Pflegetatigkeiten
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Wartungsubersicht - Pflegetatigkeiten

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

O Der Intervall fur die Durchflhrung einer Pflegetétigkeit ist stark von den Produktions- und
n Umgebungsbedingungen der Maschine abhangig. Die Festlegung des geeigneten Intervalls muss
durch den Betreiber erfolgen.

Der Intervall fur eine Pflegetétigkeit liegt sinnvollerweise zwischen einmal pro Schicht bis
einmal wéchentlich!

A010 - Arbeitsraumtiir und Sichtscheibe prifen

A020 - Hydraulikanlage prifen (Sichtprifung)

A027 - BelUftungsfilter am Einfullstutzen des Hydraulikbltanks erneuern.
A040 - Pneumatikanlage prufen (Sichtprifung)

A070 - Filter am Kihlgeblase des Klimageréates prifen

A075 - Flllstande der Fluidbehalter Uberprifen

A080 - Spannmittel reinigen und schmieren

A090 - Elektrische Leitungen prifen (Sichtprifung)

A095 - Sichtkontrolle aller Fluid- und Elektroleitungen
A100 - Kiihischmierstoffablauf am Spannzylinder reinigen
A110 - Filtersiebe am Spaneférderer reinigen

A120 - Kiihischmierstoff prifen (Sichtprifung)

A127 - KihImittel prafen

A130 - Arbeitsraumbeleuchtung prifen (Sichtpriifung)

A140 - HSK-Spannsatz priifen und ggf. schmieren (Fa. Ott-Jakob)

A145 - Wartung von HSK-Spannséatzen (Fa. Berg)

A170 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer reinigen

A180 - Arbeitsraum reinigen

A260 - Spaneférderer reinigen

A270 - Wartung am berthrungslosen Werkzeugkontrollsystem Renishaw NC-4

A280 - Labyrinthring der Spindeln reinigen

8 Wartungsanleitung
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A287 - Spindelabdeckung/Labyrinthring und Pinolenring der Motor-Frasspindel reinigen

A320 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann
Wartungsanleitung 9
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A010 - Arbeitsraumtur und Sichtscheibe prifen

Orientierung

Vorgehensweise

10

Die Prafung bzw. Wartung der Arbeitsraumtir beinhaltet verschiedene
Arbeitsschritte:

- Prufen der Sichtscheibe auf Beschadigungen.

- Prufen der Sicherheitsplakette an der Sichtscheibe (Tauschintervall 8 Jahre).

- Prifen/einstellen oder ggf. erneuern der Abstreifer.

- Leichtgéngigkeit der Arbeitsraumtir prifen.

- Automatische Arbeitsraumtir (Optional). Hydraulikventile und -motor,
Steuerblock, Zahnstange und Stirnrad. (bei hydraulischem Tirantrieb)

- Automatische Arbeitsraumtir (Optional - elektrischer Tlrantrieb
-Herstellerdokumentation beachten).

Die Sichtscheibe besteht aus drei Scheiben. Der inneren Scheibe aus gehartetem
Glas, der mittleren Scheibe aus Polycarbonat und einer auBeren Scheibe ebenfalls
aus Polycarbonat. Die innere Scheibe ist relativ unempfindlich. Sie kann mit allen
handelstblichen Reinigungsmitteln gereinigt werden. AusschlieBlich die mittlere
Scheibe ist fur die Ruckhalteféhigkeit der Sichtscheibe von Bedeutung.

Die Polycarbonatscheiben unterliegen einem natirlichen Alterungsprozess und
mussen deshalb in regelmaBigen Abstanden einer Sichtkontrolle unterzogen
werden. Durch den Kontakt mit Kiihlschmierstoff wird der Alterungsprozess
zusétzlich beschleunigt

O Ist die Sichtscheibe beschadigt, muss sie erneuert werden. Hierbei

n ist der Grad der Beschadigung uninteressant. Auch bei geringster
Beschadigung kann die Riickhaltefahigkeit der Scheibe nicht mehr
gewaéhrleistet werden.

Stark verschmutzte oder beschadigte Abstreifer kdnnen zu einer Beschadigung der
inneren Scheibe flihren. AuBerdem lasst sich die Arbeitsraumtir, bei starker
Verschmutzung/Spéaneeinlagerungen in den Abstreifern unter Umstédnden nur noch
mit erheblichen Kraftaufwand bewegen.

FUhrungsschienen der Arbeitsraumtir prifen. Damit sich die Arbeitsraumtir ohne
gréBeren Kraftaufwand bewegen lasst, ist eine regelméaBige Prufung und Reinigung
der FUhrungsleisten notwendig.

1. Sichtscheibe auf Beschadigung kontrollieren.

2.
O Zur Reinigung der duBeren Scheibe ein weiches Tuch oder

H Schwamm und Glasreiniger oder Seifenwasser verwenden.
Keine scheuernden oder alkalischen Reinigungsmittel (z.B.
Waschbenzin, Azeton oder Tetrachlorkohlenstoff) und keine
scharfen Werkzeuge oder scharfkantige Gegenstande (z.B.
Rasierklingen oder Schraubendreher) verwenden.

AuBere Scheibe reinigen.

3. Innere Scheibe reinigen.

Wartungsanleitung
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4. Abstreifer prufen. Die Abstreifer demontieren und reinigen. Sollten die
Abstreifer stark verformt oder beschadigt sein, missen diese erneuert werden.
Um ein gleichmaBiges Saubern der Tirbleche zu erreichen ist darauf zu
achten, dass nach dem Ausbau der Abstreifer diese wieder parallel eingebaut
werden und an der Arbeitsraumtir anliegen.

5. Arbeitsraumtur auf Leichtgangigkeit prifen. Hierzu die Arbeitsraumtuir éffnen
und schlieBen. Sollte sich die Arbeitsraumtiir nur mit Kraftaufwand bewegen
lassen, Ursache ermitteln. Mégliche Ursachen sind - je nach Ausfihrung der
Arbeitsraumtlr - defekte oder falsch angestellte Abstreifer. Spéne auf der
FlUhrungsleiste oder zwischen Tire und Abstreifer, oder in den Fihrungsrollen
der Arbeitsraumtdr.

Wartungsanleitung 11
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A020 - Hydraulikanlage prufen (Sichtprifung)

Orientierung

Um einen storungsfreien Betriebsablauf zu gewahrleisten, ist eine regelmafige
Kontrolle des Olstandes notwendig. Dabei muss der Flllstand zwischen der oberen
und unteren Markierung am Olschauglas liegen.

O Es darf nur Hydraulikdl mit einem Reinheitsgrad von 15/13/10 nach
n ISO 4406 verwendet werden.

Es ist keine andere Viskositat als 32 gemaf DIN ISO 3448
zugelassen.

Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen
die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

[—]o

Beispiel: Hydraulik ABC

O Verschraubungen an der Hydraulikanlage, den angeschlossenen
H Komponenten und den Versorgungsleitungen missen mit dem vom
Hersteller angegebenen Drehmoment angezogen werden.

12 Wartungsanleitung
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Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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O Der Olstand des Hydraulikéls sollte bei ausgeschalteter
n Maschine immer nahe der oberen Markierung stehen. Wahrend
des Produktionsbetriebs kann es nach dem Zuschalten
mehrerer Verbraucher zu einem Absinken des Olniveaus

kommen.

Olstand am Olschauglas priifen.

. Sichtpriifung des Hydraulikéls. Am Olschauglas darf das Hydraulikél keine

Schaumbildung oder Eintribung aufweisen. Bei Problemen dieser Art ist
unverzuglich die Ursache zu ermitteln und der Fehler zu beheben. Im
Zweifelsfall zu Analysezwecken eine Probe entnehmen und mit dem Hersteller
des Hydraulikdls Kontakt aufnehmen.

. Druckeinstellung am Manometer prifen ggf. nachstellen. Der Betriebsdruck ist

je nach Maschinentyp unterschiedlich. Der einzustellende Wert ist den
Fluidplanen zu entnehmen.

. Versorgungs- und Fluidleitungen prifen (Beschadigungen und

Flissigkeitsaustritt). Versorgungs- und Fluidleitungen missen auf
Beschéadigung geprift werden. Vorschadigungen wie Knicke oder
Scheuerstellen sollten protokolliert werden und ein Austausch eingeleitet
werden.

®

Abb.: Hydraulik Kiihlrippen ABC

Kuhlrippen (f) prafen (Sichtpriifung) ggf. reinigen. Bei verschmutzten
Kihlrippen wird die Kihlleistung deutlich herabgesetzt.

13
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A027 - Beluftungsfilter am Einfullstutzen des Hydraulikbltanks erneuern.

Orientierung

O Je nach Umgebungsbedingungen muss der Beluftungsfilter am
H Oleinfiillstutzen des Oltanks regelméaBig erneuert werden.

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

[—]o

Filter sind Sondermll und miissen einer geregelten Entsorgung
zugefuhrt werden.

[—]o

Voraussetzung
Unbedingt den hier beschriebenen Filter als Vorrat ans Lager legen. Ein Betreiben
der Maschine ohne diesen Einfiill- und Beliftungsfilter ist unzuléssig.
O Es diirfen nur die Original-Filter gemaR der Ersatz- bzw.
n Verschleiteilliste verwendet werden.
O Es diirfen nur Filter mit denen in den Fluidpléanen beschriebenen
n Filterfeinheiten verwendet werden.
14 Wartungsanleitung
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Vorgehensweise
1.
Beispiel: Einfiill- und Beliiftungsfilter von Hydraulik- und Schmieranlagen (Fa. ARGO-HYTOS GmbH)
Beluftungsfilter erneuern.
Wartungsanleitung 15
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A040 - Pneumatikanlage prifen (Sichtprifung)

Orientierung

Vorgehensweise

16

Um einen stérungsfreien Betriebsablauf zu gewéhrleisten, ist eine regelmésige
Kontrolle der Pneumatikanlage durchzufuhren.

Olstand am Oler priifen (Option).

Druckeinstellung am Manometer priifen.

Versorgungs- und Fluidleitungen prifen.

Schalldampfer prufen.

Kondensat ablassen (entfallt bei automatischem Kondensatablass).

Beispiel: Pneumatikwartungseinheit Fa. FESTO/Fa. Norgren

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
n Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

. Olstand am Oler priifen (Option).

. Druckeinstellung am Manometer prufen ggf. nachstellen. Werkseitig ist ein

Betriebsdruck von 6 bar eingestellt.

. Versorgungs- und Fluidleitungen prifen (Beschadigungen und

Flissigkeitsaustritt). Versorgungs- und Fluidleitungen missen auf
Beschadigung geprift werden. Vorschadigungen wie Knicke oder
Scheuerstellen sollten protokolliert werden und ein Austausch eingeleitet
werden.

Beispiel: Schalldampfer unterschiedlicher Ausfiihrungen Fa. FESTO/Fa. Norgren

Wartungsanleitung
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Schalldampfer priifen.

5. Kondensat ablassen (entfallt bei automatischem Kondensatablass).

Wartungsanleitung 17
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A070 - Filter am Kuhlgeblase des Klimagerates prufen

Orientierung
Abhangig von den Umgebungsbedingungen mussen die Filter regelmafig erneuert
werden.
O Durch das Anbringen eines Fadens an der Offnung des Luftaustritts
n lasst sich sehr schnell und einfach ein vorhandener Luftstrom
sichtbar machen.
O Es diirfen nur die Original-Filter gemaR der Ersatz- bzw.
H VerschleiBteilliste verwendet werden! Ansonsten kann es aufgrund
von Uberhitzung zu erheblichen Schaden an der Maschine kommen.
Voraussetzung

Es muss eine ausreichende Anzahl an Filtern vorrétig sein.

Vorgehensweise
1. Abdeckrahmen entfernen.

2. Filter prifen ggf. erneuern.

3. Alle Abdeckung wieder anbauen.

18 Wartungsanleitung
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



Wartungsubersicht - Pflegetatigkeiten I N D EX

AQ75 - Fullstande der Fluidbehalter Uberprifen

Orientierung

Voraussetzung

Wartungsanleitung
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Um die Betriebssicherheit der Maschine zu gewéhrleisten, missen die Fillmengen
aller Fluidbehalter regelmaBigen uberprift ggf. nachgefillt werden.

Betriebsstoffe wie Hydraulikdle, Kiihischmierstoffe, Schmierfette/6le unterliegen
ebenso einem Verschlei3 oder einer Alterung wie die an diesem Prozess beteiligten
Komponenten und missen deshalb in regelmaBigen Abstanden gewartet,
nachgeflillt oder erneuert werden. Keine Putzwolle und leicht verflichtigende
Lésungsmittel wie Benzin, Trichlorathylen oder ahnliche Reinigungsmittel
verwenden. Die Maschine darf nicht mit Druckluft gereinigt werden. Um einen
stérungsfreien Betriebsablauf zu gewabhrleisten, ist eine regelméaBige Kontrolle des
Olstandes notwendig.

Der Olstand des Hydraulik- bzw. Schmieréls sollte bei ausgeschalteter Maschine
immer nahe der oberen Markierung stehen. Wahrend des Produktionsbetriebs kann
es nach dem Zuschalten mehrerer Verbraucher zu einem Absinken des Olniveaus
kommen.

Der Intervall fir diese Pflegetéatigkeit ist stark vom Einsatzprofil der Maschine
abhangig. Wird die Maschine im Dreischicht-Betrieb eingesetzt muss diese
Pflegetatigkeit wesentlich haufiger durchgefuhrt werden.

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

19
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Beispiel: Schmierdlbehélter

1 Manometer (Schmierdruck)
2 Filtereinsatz und Anzeige min./max.

Fullstand am Schmierélbehalter prifen.

Beispiel: Hydraulikaggregat C100 C200 C200tandem
a
b
c
d
e

Fallstand am Hydraulikélbehélter prifen.

Einflllstutzen
Grundplatte der Hydraulik
Fullstandskontrolle
Ablassschraube
Speicherablassventil

Wartungsanleitung
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3. Flllstand am Kihlschmierstoffbehalter prifen.

4.

Fiillstandsanzeige an einer Kiihischmierstoff-Aufbereitungsanlage (Fa. Knoll)

X  Fullstandsanzeige

Fillstand an der Kiihischmierstoff- Aufbereitungsanlage prifen (Option).

5. Flllstand am Kihimittelbehalter prifen (Option).

Wartungsanleitung
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A080 - Spannmittel reinigen und schmieren

Orientierung

Um die Betriebssicherheit und Genauigkeit der Maschine zu gewéhrleisten, miissen
Spannmittel einer regelmaBigen Wartung unterzogen werden.

Der Intervall fir diese Pflegetatigkeit ist stark von der Art des Werkstoffes und der
taglichen Produktionszeit abhangig. Insbesondere bei kurzspanenden Werkstoffen
(z.B. Messing oder Gusswerkstoffen) muss diese Pflegetéatigkeit wesentlich haufiger
durchgefiihrt werden.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

O Abhangig von den zu bearbeitenden Werkstoffen (z.B.: Messing,
n Guss) und der Anzahl von Schichten pro Tag, ist eine haufigere
Reinigung der Spannfutter notwendig.

Hierzu muss das Spannmittel abgebaut und komplett gereinigt
werden. In diesem Zusammenhang ist auch eine Reinigung des
Labyrinthrings (Spindelabdeckung) und dem Raum hinter dem Ring
durchzufihren.

Voraussetzung

Beispiel: Dreibacken Spannfutter verschiedener Hersteller.

O Zur Reinigung keine Putzwolle verwenden.

Beim Reinigen mit Putzwolle kbnnen sich Fasern oder Faden l6sen,
die zu sicherheitstechnischen Problemen flihren.

Vorgehensweise

c Scharfkantige Konturen am Spannmittel

Schnittverletzungen
Achtung

Persénliche Schutzausriistung (z.B. Schutzhandschuhe)
verwenden

22 Wartungsanleitung
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Spannmittel reinigen

Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

ggf. Spannmittel zum Reinigen abbauen (Herstellerangaben beachten).
2. Spannmittel gemaf Herstellerangaben schmieren.

3. Labyrinthring und Raum hinter dem Labyrinthring reinigen.

Wartungsanleitung 23
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A090 - Elektrische Leitungen prifen (Sichtprifung)

Orientierung

O Den unmittelbaren Bereich um die Maschine und den

H Zusatzeinheiten freilassen und nicht als Abstell- oder Lagerflache
verwenden. Dies verringert in erheblichem MafBe das Risiko von
Beschadigungen von elektrischen Leitungen.

Elektrische Leitungen die auBerhalb der Maschine verlegt sind (z.B. Leitungen fir
Kuhlschmierstoffeinheiten, Spaneférderer und FuBschalter) missen regelméBig auf
Beschadigungen gepruft werden (z.B. auf Quetschungen oder Schnitte).

Vorgehensweise

f Beschédigte elektrische Leitungen.
Stromschlag.

Warnung
Maschine und Zusatzeinheiten abschalten und sofortige
Erneuerung der beschéadigten Leitungen durch eine
elektrotechnisch unterwiesene Fachkraft veranlassen.

Elektrische Leitungen zum Spénefdrderer prifen.
Elektrische Leitungen zur Kiihischmierstoff-Anlage prifen.
Elektrische Leitungen zur Werkstuckzufuhreinheit prufen.
Elektrische Leitungen zur Werkstiickabfihreinheit prifen.
Elektrische Leitungen zu den FuBschaltern prifen.
Elektrische Leitungen der Arbeitsraumbeleuchtung prifen.

Elektrische Leitung zum Zusatzbedienfeld/Handbedienfeld (Option) prifen.

© N o g ~ Db

Elektrische Leitungen anderer optionaler Zusatzgerate prufen.

24 Wartungsanleitung
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A095 - Sichtkontrolle aller Fluid- und Elektroleitungen
Orientierung

Je nach Betriebsdauer, Einsatzprofil der Maschine und den unterschiedlichen
Umgebungsbedingungen ist es unbedingt notwendig alle Fluid- und
Elektroleitungen einer regelméaBigen Sichtprifung zu unterziehen. Durch diese

MafBnahme kénnen eventuelle Fehler oder Probleme friihzeitig erkannt und
behoben werden.

O An beschédigten Fluidleitungen kann es zum Austritt von Fluiden
H unter hohem Druck kommen. Bei der Sichtkontrolle unbedingt
personliche Schutzausristung verwenden.

Voraussetzung

Sollten bei dieser Sichtprifung schadhafte Stellen an Fluid- oder Elektroleitungen
festgestellt werden, muss die Maschine abgeschaltet und die schadhaften
Leitungen umgehend erneuert werden.

O Erneuerte Fluidleitungen missen mit dem vom Hersteller
H angegebenen Drehmoment angezogen werden.

Vorgehensweise

1. Sichtprifung aller Versorgungs- und Fluidleitungen.

2. Sichtprafung aller Elektroleitungen.

Wartungsanleitung 25
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A100 - Kuhlschmierstoffablauf am Spannzylinder reinigen

Orientierung

Vorgehensweise

26

Wahrend der Bearbeitung, werden durch die Kiihlung kleine Spane durch die
Spindel in Richtung Spannzylinder gespllt. Deshalb muss in regelméaBigen
Abstanden der Kuhlschmierstoffablauf am Spannzylinder gereinigt werden.

1. Maschinenverkleidung im Bereich der Spindeln demontieren.

Beispiel: Kiihlschmierstoffablauf, G160

gof. Schrauben (X) I6sen und Abdeckung aus Plexiglas am
Kuhlschmierstoffauffangbehélter entfernen.
3. Kuhlschmierstoffauffangbehélter reinigen.

4. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Beim Einbau auf
Sauberkeit achten.

Wartungsanleitung
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A110 - Filtersiebe am Spanefdrderer reinigen

Orientierung

Der Spaneférderer dient zum Abtransport der anfallenden Spéne aus dem
Arbeitsraum und ist gleichzeitig das Reservoir fir den Kiihlschmierstoff.

Der Kuhlschmierstoff wird im Spaneférderer gefiltert. Hierfir sind verschiedene
Filter und Filterbleche im Spaneférderer eingebaut. Diese Filter missen regelméaBig
gereinigt werden. Besonders ist auf den Bereich um die Kiihlschmierstoff-Pumpe(n)
zu achten, dass dieser immer frei von Spanen oder Verschmutzung ist.

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Der Spaneférderer darf nicht ohne die vom Hersteller vorgesehenen
Filter und Filterbleche betrieben werden. Herstellerdokumentation
beachten!

[—lo

Beispiel: Stecksiebe ABC

Vorgehensweise

Aus dem Spaneforderer herausspritzender
Kithischmierstoff.

Achting Hautreizungen und Schidigungen der Augen.

Tragen der persoénlichen Schutzausristung (z.B.
Schutzhandschuhe und Schutzbrille).

Abdeckbleche im Bereich der Kuhlschmierstoff-Pumpe entfernen.
2. Filter- und Steckbleche entnehmen und reinigen.
3. Magnetfilterplatten (Option) entnehmen und reinigen.

4. Vorfilter (Option) an der Kihlschmierstoff-Pumpe entnehmen und reinigen.

Wartungsanleitung 27
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O Sollte die Versorgung mit Kiihlschmierstoff nicht ausreichend
H sein, so muss der Siebkorb an der Kihlschmierstoff-Pumpe
gereinigt werden.

Kuahlschmierstoff-Pumpe ausbauen. Siebkorb an der Kiihischmierstoff-Pumpe
entnehmen und reinigen.
Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

Kuhlschmierstoff absaugen, Sieb direkt an der Kiihischmierstoff-Pumpe
entnehmen und reinigen.

28 Wartungsanleitung
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A120 - Kuhlschmierstoff prifen (Sichtprifung)

Orientierung

O Die Benutzerdokumentation Hinweise zu Betriebsstoffen und die
H Dokumentation des Herstellers des Kiithilschmierstoffs beachten.
O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Je nach Werkstoff und Temperaturentwicklung unterliegt der Kiihischmierstoff
einem Verschlei3. Eine regelmaBige Prufung ist deshalb unbedingt erforderlich.

Bei starker Geruchs- oder Pilz- bzw. Schimmelbildung ist die Kiihischmierstoff-
Emulsion sofort zu erneuern. Durch das Prinzip der offenen Schmierung, kann es zu
einer leichten Vermengung zwischen Kiihischmierstoff und Hydraulikdl kommen. Ist
die Oberflache des Kiihlschmierstoffbehalters mit einer Olschicht bedeckt, muss der
Kihlschmierstoff erneuert werden. Desweitern ist die Ursache des Oleintrags zu
ermitteln.

O Synthetische Kiuhlschmierstoffe oder Kiihischmierstoffe auf
H Esterbasis sind nicht zugelassen.

Wird die Sorte des Kiihlschmierstoffs oder der Hersteller gewechselt,
muss sichergestellt sein, dass der Kuhlschmierstoff den geforderten
Spezifikationen entspricht.

Fallmengen in der Herstellerdokumentation beachten.

O Insbesondere wenn mineralélhaltige Kiihischmierstoff-Emulsionen

H verwendet werden ist eine regelmaBige Kontrolle des
Kuhlschmierstoffes notwendig, damit die geforderten Eigenschaften
sichergestellt sind.

Voraussetzung

Zur Ermittlung der Konzentration ist ein Refraktometer erforderlich.

Vorgehensweise

Biologisch und chemische Veranderungen im
Kiihlschmierstoff.

Achting  Hautreizungen oder Atemwegs- und Kreislaufprobleme.

Tragen der persénlichen Schutzausristung (z.B.
Schutzhandschuhe und Schutzbrille).

Maschinenverkleidung im Bereich des Kihlschmierstoff-Behalter entfernen.
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2. Sicht- und Geruchspriifung des Kiihischmierstoffs.

3. Kihlschmierstoff-Emulsion prifen. Siehe Dokument Hinweise zu
Betriebsstoffen.

4. Versorgungs- und Fluidleitungen prifen. Versorgungs- und Fluidleitungen
mussen auf Beschadigung geprift werden. Vorschadigungen wie Knicke oder
Scheuerstellen sollten protokolliert werden und ein Austausch eingeleitet
werden.

30 Wartungsanleitung
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A127 - Kihimittel prifen

Orientierung

Voraussetzung

Wartungsanleitung
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Far Zusatzeinrichtungen, die auf Grund einer hohen Temperaturentwicklung nicht
mit Kihlschmierstoff oder Hydraulikdl herkémmlich geklhlt werden kénnen, ist eine
separate Kiihlung in einem eigenstandigen Kuhlkreislauf vorgesehen. Das hierbei
verwendete KihImittel muss wie andere Kihimittel stdndig auf seine Beschaffenheit

gepruft werden.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die

entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!
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Schema Kiihlanlage R200/R300

Externes Kihlaggregat oder kundenseitige Kiihlung
Kiihlung Schaltschrénke

Waérmetauscher

Spindeln

Vorlauf

Rucklauf

Hydraulikél HLPD32 (VG32)

Kihlél HLP5 (VG5)

QO0OTO HRWN-=

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, miissen
H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen

beachtet werden.

[—lo

Beim Nachfillen immer nur Kiihimittel des gleichen Herstellers mit
der gleichen Spezifikation verwenden. Eine Vermischung von
unterschiedlichen Kihlwasser kann zur Korrosion der Kuhlanlage

und zum Kippen des Kihimittels fuhren. Der Glykolgehalt muss bei

min. 25% liegen.
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Bei Umstellung des Kiihlwassers auf ein anderes Produkt oder beim
Wechsel des Herstellers ist eine komplette Spulung und Reinigung
der Kuhlanlage mit diesem Kihlwasser durchzufiihren. Wird das
Klhlwasser aus einem Konzentrat und Wasser angesetzt stets nur
demineralisiertes Wasser verwenden. Erst dannach kann die
Maschine wieder in Betrieb genommen werden.

Externe Kiihlwasserversorgung der Maschinen

A B C D E F
R200 | 20°C+2°K 38 4,5 15 8
R300 | 20°C+2°K 38 4,5 21 8

Technische Daten der Kiihlwasserversorgung R200/R300

TMOOW@>

Maschine
Wassertemperatur [°C]
Kihlwassermenge Qmin / Qmax [I/min]
Druckdifferenz Py a,und Prycaubar]
Erforderliche Kuhlleistung [kW]

Druck im Kuhlkreislauf [bar]

Die Angaben in den Technische Daten der Kilhlwasserversorgung beziehen sich auf
eine Umgebungstemperatur von max. 40°C.

®)

Il

[—]o

[—]o

Vorgehensweise

Die in der Tabelle aufgefiihrten Werte missen unbedingt eingehalten
werden! Beim Abweichen von diesen Werten ist die Kihlung der
jeweiligen Maschine nicht mehr gewahrleistet.

Der maximale Betriebsdruck darf 8 bar nicht tiberschreiten!

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Ein Nachfillen muss mit einem Fertiggemisch erfolgen. Das Mischen
unterschiedlicher Glykolbasen kann chemische Reaktionen
ausldsen, die zu Verklebungen oder Verklumpungen der
Kunhlflissigkeit fihren kann.

1. KuhImittel prafen. Prifkriterien bei dieser Sichtprifung sind die Klarheit und
Farblosigkeit des Kihlmittels.
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A130 - Arbeitsraumbeleuchtung prifen (Sichtprifung)

Orientierung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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Um eine gleichmaBige Ausleuchtung der Arbeitsbereiche in der Maschine zu
gewahrleisten sind im Arbeitraum Arbeitsraumleuchten installiert.

Diese ermdglichen ein sicheres Arbeiten und mussen deshalb regelmaBig gepruift
werden. Beschédigte Beleuchtungskoérper miissen sofort erneuert werden.

O Unbedingt die Herstellerdokumentation beachten.
O Laut Angaben des Herstellers ist dieser Beleuchtungskérper
wartungsfrei.

Beispiel: Arbeitsraumbeleuchtung R200, R300 (Foto: Herbert Waldmann GmbH & Co. KG)

Alle Leuchtmittel prifen (Sichtpriifung). Lampenschutzglas auf Beschadigung
prifen. Wenn bereits Kuihischmierstoff in die Arbeitsraumbeleuchtung
eingedrungen ist, muss die Leuchte instandgesetzt werden.
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A140 - HSK-Spannsatz prifen und ggf. schmieren (Fa. Ott-Jakob)

Orientierung

Um sicherzustellen, dass die Werkzeuge korrekt im Werkzeugtréger gespannt
werden, ist ein hohes Maf3 an Sauberkeit notwendig. Deshalb ist es unerlasslich
unterschiedliche Wartungs- und Pflegetéatigkeiten in kiirzeren Abstanden
durchzufiihren (es wird vom Hersteller eine wdchentliche Pruffrist empfohlen). Die
Funktionsfahigkeit und Prozesssicherheit der Maschine wird in hohem Mafe durch
den Zustand der Spannmittel in den Multifunktionseinheiten und Motorfrasspindeln
beeinflusst.

Hierbei zahlen die Reinigung der Anlageflachen und Aufnahmebohrungen am
Werkzeugtrager genauso hinzu wie die regelméaBige Kontrolle diverser
Verschlei3teile wie O-Ringe 0.4. am HSK-Spannsatz.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Beispiel: Spannsétze der Fa. Ott-Jakob

O Bei der Bestellung von Ersatzteilen stets darauf achten, welches
n Fabrikat, Hersteller oder/und Ausfiihrung (selbsthaltend oder nicht
selbsthaltend) verbaut ist.

Der Einsatz von Werkzeugen mit Schaft nach ISO 12164-1 Stand vor
2001 bzw. DIN 69893-1 Stand vor 2003 (HSK-A) kann beim
automatischen Wechsel zu gravierenden Beschadigungen des
Werkzeugmagazins flhren und sind somit nicht zuléssig.

[—lo
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Voraussetzung

Vorgehensweise
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O Spezifikation und Menge des Hydraulik-oder Schmieréls und
H Schmierfettes gemal den Angaben in den technischen Daten.

Die fur eine Instandsetzung bzw. Wartung notwendigen Ersatzteile und Hilfsmittel
wie Betriebsstoffe sollten bereits in ausreichenden Mengen vorliegen.

Dies gilt insbesondere flr notwendige Spezialwerkzeuge, ohne die eine Wartung
oder Instandsetzung nicht maéglich ist.

Beispiel: Skizze HSK-Spannsatz

Messing-Ring
Nutring
O-Ring
O-Ring

BWN =

Nutring (2) im Spannkegel prifen.
2. Nutring ggf. erneuern.

3. Spannzange geman Herstellerangaben priifen. Dabei wird im Besonderen der
Grad der Verschmutzung kontrolliert (ggf. reinigen) und ob eine ausreichende
Schmierung vorhanden ist (ggf. nachschmieren). Das Nachschmieren darf
erst nach erfolgter Reinigung durchgefihrt werden.

O Eine Entfettung der Spannzangen kann zu technischen
n Problemen fiihren.

Mégliche Ursachen:

- Eine defekte Dichtung im Spannkegel.

- Ein Reinigungsstrahl, der direkt auf die Spannzange
gerichtet ist.

- Die Verwendung eines fettldsenden Mediums.
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Ursachen fir eine schnellen Entfettung der Spannzange ermitteln. Bei
Unklarheiten immer mit dem entsprechenden Hersteller Kontakt aufnehmen.
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A145 - Wartung von HSK-Spannséatzen (Fa. Berg)
Orientierung

Um sicherzustellen, dass die Werkzeuge korrekt im Werkzeugtrédger gespannt
werden, ist ein hohes Maf3 an Sauberkeit notwendig. Die Funktionsfahigkeit und
Prozesssicherheit der Maschine wird in hohem Mafe durch den Zustand der
Spannmittel in den Multifunktionseinheiten und Motorfrasspindeln beeinflusst.

Hierbei zahlen die Reinigung der Anlageflachen und Aufnahmebohrungen am
Werkzeugtrager genauso hinzu wie die regelméaBige Kontrolle diverser
VerschleiBteile wie O-Ringe 0.4. am HSK-Spannsatz.

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

[—lo

Bei der Bestellung von Ersatzteilen stets darauf achten, welches
Fabrikat, Hersteller oder/und Ausfiihrung (selbsthaltend oder nicht
selbsthaltend) verbaut ist.

[—lo

O Der Einsatz von Werkzeugen mit Schaft nach ISO 12164-1 Stand vor

H 2001 bzw. DIN 69893-1 Stand vor 2003 (HSK-A) kann beim
automatischen Wechsel zu gravierenden Beschadigungen des
Werkzeugmagazins fihren und sind somit nicht zuléassig.

Beispiel: HSK Spannsiétze Berg

Vorgehensweise

1. Spannsatze der Fa. Berg sind wartungsfrei.

Wartungsanleitung 37
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A170 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer reinigen

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

38

Abhangig vom verwendeten Werkstoff und dem Bearbeitungsprozess, missen die
Teleskopabdeckungen und Abstreifer regelmafig gereinigt und tberprift werden.
Insbesondere bei Trockenbearbeitung und vor jedem langeren Stillstand der
Maschine (z.B. zum Wochenende).

Verschmutzte Teleskopabdeckungen und Abstreifer wirken sich auf die Genauigkeit
der Maschine und ihrer Lebensdauer aus.

Durch Verschmutzung der Teleskopabdeckungen und Abstreifer kommt es zu einer
héheren Reibung (Schwergangigkeit) der Bleche. Die Teleskopabdeckungen und
Abstreifer kdnnen dadurch beschadigt werden, so dass Verunreinigungen in den
Bereich hinter die Teleskopabdeckung gelangen kénnen. Dies wiederum kann
zusétzlich zur Beschadigung anderer Maschinenteile fihren, was eine aufwendigere
Instandsetzung nach sich zieht. Im Schadensfall die Ursache fiir die Beschadigung
ermitteln und umgehend den Maschinenhersteller oder dessen Landesvertretung
informieren.

O Die Teleskop-Abdeckung muss nach der Reinigung mit einem
H dunnflissigen Ol eingedlt werden.

Das dafiir verwendete Ol darf nicht verharzen und in Verbindung mit
anderen Betriebsstoffen oder Bearbeitungsrickstanden (z.B.
Metallstaub) durfen sich keine Ablagerungen bilden. Anderfalls wird
die Standzeit der Abstreifer erheblichen herabgesetzt.

Vor Beginn der Reinigung die Werkzeugschlitten in eine, fur die Reinigung gunstige
Position bringen.

O Maschine ausschalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

1. Teleskopbleche reinigen. Spéne mit einem geeigneten Spénehaken oder
Handbesen entfernen. Anschlie3end mit einem Putzlappen nachreiben.

2. Teleskop- und Fihrungsbleche auf Beschadigungen prifen. Hierbei auf starke
Riefen oder Abriebspuren achten.

3. Teleskopabdeckungen eindlen.

4. Maschine wieder einschalten und die Werkzeugschlitten so verfahren, bis ein
gleichmaBiger Olfilm iiber der gesamten Verfahrbereich der
Teleskopabdeckung erkennbar wird. Muss nachgeschmiert werden zuerst
Verfahrbewegung unterbrechen und Vorschub-Override auf “Null” stellen.

Wartungsanleitung
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A180 - Arbeitsraum reinigen

Orientierung

Damit eine gleichbleibende Qualitat, eine hohe Verfligbarkeit sowie Werterhaltung
sichergestellt sind, muss die Maschine, abhangig von den Betriebsbedingungen,
regelmanig gereinigt werden.

Hierbei spielen natiirlich verschiedene Einflussgré3en eine Rolle. Der Einsatz von
Emulsion als Kiihlschmierstoff bedingt eine haufigere und intensivere Reinigung.

Im Vergleich zu einer langspanenden Bearbeitung erfordert eine kurzspanende
Bearbeitung einen wesentlich héheren Pflegeaufwand. Kurze Spéne, wie z.B. bei
der Bearbeitung von Messing oder Guss, bilden Spaneansammlungen oder setzen
sich in kleinen Ritzen und Ecken ab. Diese Stellen missen regelmafig gereinigt
werden, um eine Beschadigung der jeweiligen Komponenten zu vermeiden.

Bereiche wie Teleskopabdeckungen, Gummidichtungen, Dichtlippen oder Abstreifer
sind besonders stark beanspruchte Stellen. Hier ist eine in kiirzeren Abstanden
durchgefuhrt Reinigung besonders wichtig.

Voraussetzung
O Zur Reinigung der Maschine und zur Nachbehandlung dirfen nur die
H in der Dokumentation beschriebenen Betriebsstoffe verwendet
werden.
Zum Entfernen von Spénen stets das hierflir geeignete Werkzeug benutzen.
Fur die Reinigung werden folgende Hilfsmittel bendtigt:
- Spéanehaken,
- Spéanebirsten,
- Sprihflaschen mit Reinigungsmittel oder Kiihischmierstoff,
- eine ausreichende Menge an Putzlappen,
- Ol zum Aufsprihen oder Einpinseln der Teleskopbleche und aller anderen
blanken Teile.
Vorgehensweise
1.
c Spéne und hervorstehende Werkzeuge im Arbeitsraum.
Schnittverletzungen.
Achtung
Verwendung der personlichen Schutzausriistung wie
Schutzbrille und Schutzhandschuhen sowie geeignetem
Werkzeug.
Spéane aus dem Arbeitsraum entfernen.
2. Spaneansammlungen insbesonders im Bereich der Werkzeugtréager und der
Arbeitsraumtlr entfernen.
3. Arbeitsraum mit Kihlschmierstoff abspulen.
4. Mit Putzlappen abwischen.
Wartungsanleitung 39
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5. Blanke, metallische Bleche und Teleskopabdeckungen eindlen.

6. Eventuell erkennbare Schaden untersuchen, ggf. instandsetzen oder erneuern.

40 Wartungsanleitung
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A260 - Spanefdérderer reinigen

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

O Pflege- und Wartungstatigkeiten sind gemai den Vorgaben des
H Herstellers auszufiihren.

Um einen stérungsfreien Produktionsablauf sicherzustellen muss der Spaneférderer
regelmanig gereinigt und gewartet werden. Bei einer regelmafigen Reinigung
kdénnen eventuelle Mangel friih erkannt und behoben werden. Somit lassen sich
langere Stillstandszeiten wegen Instandsetzungsarbeiten auf ein Minimum
reduzieren.

Der Spaneforderer dient zum Abtransport der anfallenden Spane aus dem
Arbeitsraum und ist gleichzeitig das Reservoir fur den Kiihischmierstoff.

Der Kuhlschmierstoff wird im Spaneférderer gefiltert. Hierfur sind verschiedene
Filter und Filterbleche im Spaneférderer eingebaut. Diese Filter missen regelméasig
gereinigt werden. Besonders ist auf den Bereich um die Kiihlschmierstoff-Pumpe(n)
zu achten, dass dieser immer frei von Spanen oder Verschmutzung ist.

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenbléattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Bei der Reinigung im Bereich des Auswurfschachtes unbedingt die
Bewegung des Férderbandes durch Offnen der Arbeitsraumtiir oder
durch Abschalten des Spaneférderers unterbrechen!

[—lo

Das Férderband lésst sich nur bewegen, wenn der Spaneférderer
eingeschaltet und die Arbeitsraumtir geschlossen ist.

[—]o

1. Spéaneforderer reinigen. Spanenester von den Werkzeugtréagern und
Spéaneleitblechen auf das Spaneférdererband kehren. Am
Spaneabwurfschacht des Spaneférderers einen Auffangbehalter bereitstellen,
Arbeitsraumtir schlieBen und den Spaneférderer einschalten. Arbeitsraumtir
immer wieder 6ffnen und mit einem Besen die Lamellen des Férdererbandes
reinigen. Wenn eine Handdusche (Option) vorhanden ist, kdnnen auch der
Innenraum und das Fordererband mit dieser Handdusche abgespult werden.
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. Abwurfschacht reinigen. Im Bereich des Abwurfschachtes besonders auf

Spanenester achten und diese entfernen. Spanenester kdnnen sich im Bereich
der Antriebsrolle so ansammeln, dass sie sich so stark verdichten und das
Fordererband mit Antriebswelle beschadigen kénnen.

. Abstreifleisten am Abwurfschacht und der Aufgabedffnung prifen.

. Sichtkontrolle der Abbdirstvorrichtung (Option).

O Wahrend des Betriebs darf immer nur ein Stecksieb im
n Spaneférderer vorhanden sein.

Beispiel: Spaneforderer R200 mit Kithischmierstoff-Reinigungsanlage, Eintauchkiihler und Einfachfilter

Grundbehalter 1100 Liter

Niederdruckpumpe

Hochdruckpumpe (20bar)

Hochdruckpumpe (80bar)

Einfachfilter fiir Niederdruck (ND) und Hochdruck (HD)
Einfullstutzen mit Niveauschalter

Spéneforderer

NO R WN =
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Beispiel: KithiIschmierstoff-Aufbereitung R200

Antrieb fir Flies - oder Papierbandfilter
Anzeige fir Kiihlschmierstofftemperatur
Anzeige “Netz” ein/aus

Anzeige “Warnung”

Hauptschalter

Anzeige Min./Max.

DU R WN =

Siebe und Magnetfilterplatten (Option) reinigen. Um ein Verstopfen der
Klhlschmierstoffkanale zu vermeiden, missen wéchentlich oder je nach
Verschmutzungsgrad des Spaneférderers das Stecksieb, Grobsieb und die
Magnetfilterplatte (Option) gereinigt werden. Zweites, nicht eingebautes
Stecksieb motorseitig einschieben. Somit wird verhindert, dass
Schlammablagerungen und Spane in den Ansaugbereich der Pumpe gelangen
kénnen. AnschlieBend verschmutztes Stecksieb entnehmen, reinigen und fir
den nachsten Wartungsintervall bereitlegen.

. Vorfilter (Option) an der Kiihischmierstoff-Pumpe entnehmen und reinigen.

O Sollte die Versorgung mit Kiihischmierstoff nicht ausreichend
sein, so muss der Siebkorb an der Kuhlschmierstoff-Pumpe
gereinigt werden.

Kahlschmierstoff-Pumpe ausbauen. Siebkorb an der Kiihlschmierstoff-Pumpe
entnehmen und reinigen.
Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

Kihlschmierstoff absaugen, Sieb direkt an der Kiihlschmierstoff-Pumpe
entnehmen und reinigen.
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A270 - Wartung am beruhrungslosen Werkzeugkontrollsystem Renishaw NC-4

Orientierung

Fir die im Folgenden beschriebene Wartungstéatigkeit muss das
ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Beispiel: Beriihrungsloses Werkzeugkontrollsystem RENISHAW NC4

1

Es besteht die Gefahr einer gesundheitsschadlichen
Strahlenbelastung (Klasse 2). Nicht in den Strahl blicken. Niemals
die Augen dem Laserstrahl mit optischen Geraten aussetzen. Stellen
Sie auch sicher, dass der Strahl nicht (iber einen Spiegel oder eine
reflektierende Oberflache in die Augen einer anderen Person
reflektiert wird.

Der NC4 ist ein System zur berihrungslosen Werkzeugmessung auf Laserbasis,
das die automatische, hochgenaue und schnelle Messung von Schneidwerkzeugen
auf Bearbeitungszentren unter normalen Betriebsbedingungen erméglicht. Wird ein
Werkzeug durch den Laserstrahl bewegt, erkennt das System die Unterbrechung
des Strahls. Mit Hilfe von Ausgangssignalen, die an die Steuerung weitergeleitet
werden, kann so das Vorhandensein eines Werkzeugs sowie die Position der
Werkzeugspitze (Werkzeugbrucherkennung) festgestellt werden.

44
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Voraussetzung

Vorgehensweise
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Der Hersteller empfiehlt eine monatliche Wartung der Optiken. Die
Wartungsintervalle missen den Einsatzbedingungen angepasst werden und
kdénnen, je nach Bedarf, verlangert oder verkirzt werden.

Vor dem Abnehmen der Abdeckung muss die Stromversorgung zur Sendereinheit
ausgeschaltet werden, um eine Bestrahlungen durch den Laserstrahl zu verhindern.
FUr bestimmte Wartungsarbeiten muss die Abdeckung der Sendereinheit entfernt
werden. Nur das mitgelieferte Spezialwerkzeug verwenden, um die Abdeckung zu
Wartungszwecken zu entfernen. Hierfir wird ein Stirnlochschliissel mitgeliefert.

Bendtigtes Zubehdr und Werkzeug

- Stirnlochschlissel (im Zubehér)

- Reinigungswerkzeug

- Ldsungsmittelhaltiger Reiniger

- Spraydose mit gereinigter Druckluft
- Reinigungsstabchen

©)

11

[—]o

Wenn die Abdeckung der Sendereinheit entfernt wurde, darf die
Stromversorgung auf keinen Fall wieder eingeschaltet werden, da
im geoffneten Zustand gefahrliche Laserstrahlung der Klasse 3R
austreten kann.

Immer nur eine Einheit reinigen, um ein Vertauschen der
Abdeckungen zu vermeiden.

Gefahr einer gesundheitsschadlichen Laserbelastung
(Klasse 3R) an der Laser-Austritts6ffnung der

Gefahr Sendereinheit.

Stromversorgung abschalten.

Wartung geman Herstellerangaben durchfihren.
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A280 - Labyrinthring der Spindeln reinigen

Orientierung

Vorgehensweise

46

1

[—]o

[—lo

Bei der Bearbeitung von kurzspanenden Werkstoffen wie Messing,
Grauguss oder durch Schleifriickstdnde aus der Schleifbearbeitung,
muss auf Grund der besonderen Art der Verschmutzung der
Arbeitsraum haufiger gereinigt werden. Je nach Betriebsdauer,
Einsatzprofil der Maschine und den unterschiedlichen
Umgebungsbedingungen ist es notwendig im speziellen die
Labyrinthringe abzubauen und zu reinigen.

Maschine nicht mit Druckluft reinigen.

Aufgewirbelte Schmutzpartikel kbnnen Atembeschwerden oder
Verletzungen (insbesondere der Sinnesorgane) verursachen.

Weiterhin kénnen aufgewirbelte Schmutzpartikel oder Spane an
Stellen gelangen, an denen sie zu technischen Problemen flhren.

Zur Reinigung keine Putzwolle verwenden.

Beim Reinigen mit Putzwolle kénnen sich Fasern oder Faden I6sen,
die zu sicherheitstechnischen Problemen flihren.

. Schrauben am Labyrinthring (X) der Spindel I6sen und entfernen. Die Anzahl

der zur Befestigung des Labyrinthrings notwendigen Schrauben kann je nach
Maschinentyp unterschiedlich sein.

Beispiel: (X) Labyrinthring an der Hauptspindel G200

Labyrinthring abbauen.

. Labyrinthring reinigen. Freien Raum hinter dem Labyrinthring von Hand mit

einem Lappen reinigen.

. Labyrinthring wieder anbauen und mit den Schrauben und dem

entsprechenden Drehmoment anziehen.
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A287 - Spindelabdeckung/Labyrinthring und Pinolenring der Motor-Frasspindel reinigen

Orientierung

Wartungsanleitung
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Die R300 verfligt Giber zwei Motor-Frasspindeln. Bei der Bearbeitung
von kurzspanenden Werkstoffen wie Messing, Grauguss oder durch
Schleifriickstande aus der Schleifbearbeitung, muss auf Grund der
besonderen Art der Verschmutzung der Arbeitsraum haufiger
gereinigt werden. Je nach Betriebsdauer, Einsatzprofil der Maschine
und den unterschiedlichen Umgebungsbedingungen ist es
notwendig im Speziellen die Spindelabdeckung/Labyrinthring und
den Pinolenring abzubauen und zu reinigen. Das Intervall ist von
obengenannten Einflussgré3en abhangig und muss diesen
angepasst werden. Kurze Intervalle erhéhen die Betriebssicherheit.

Maschine nicht mit Druckluft reinigen.

Aufgewirbelte Schmutzpartikel kbnnen Atembeschwerden oder
Verletzungen (insbesondere der Sinnesorgane) verursachen.

Weiterhin kdnnen aufgewirbelte Schmutzpartikel oder Spane an
Stellen gelangen, an denen sie zu technischen Problemen fiihren.

Zur Reinigung keine Putzwolle verwenden.

Beim Reinigen mit Putzwolle kdnnen sich Fasern oder Faden l6sen,
die zu sicherheitstechnischen Problemen fuhren.
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u i !l y /m\
Beispiel: R300_MFS_Ring_reinigen_1

1 Spindelabdeckung/Labyrinthring
3  Pinolenring

Ring (3) abbauen und reinigen. Schrauben am Ring (3) I6sen und entfernen.
Ring auf der Pinole in Richtung Motorfrasspindel schieben. Ring vorsichtig mit
einem Lappen oder Tuch reinigen. Abstreifer darf nicht beschadigt werden!

Ring wieder anbauen und mit den Schrauben befestigen. Schrauben wieder
mit dem entsprechenden Drehmoment anziehen.

1 X

Beispiel: R300_MFS_Ring_reinigen_2

1 Spindelabdeckung/Labyrinthring
2 Schraube (4x M4)
X Raum hinter dem Labyrinthring

Spindelabdeckung/Labyrinthring (1) abbauen. Die mit (2/4x M4)
gekennzeichneten Schrauben 16sen und herausdrehen und den
Spindelabdeckung/Labyrinthring (1) von der Spindel abnehmen.

Wartungsanleitung
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Wartungsubersicht - Pflegetatigkeiten I N D EX

3. Freien Raum (X) hinter der Spindelabdeckung/Labyrinthring von Hand mit
einem Lappen reinigen.

4. Spindelabdeckung/Labyrinthring reinigen

5. Spindelabdeckung/Labyrinthring (2) wieder anbauen. AnschlieBend
Spindelabdeckung/Labyrinthring wieder befestigen. Schrauben wieder mit dem
entsprechenden Drehmoment anziehen.

Wartungsanleitung 49
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A320 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

Orientierung

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Die in der Herstellerdokumentation beschriebenen Sichtprifungen missen im
Rahmen der Pflegetatigkeiten durchgefihrt werden.

Vorgehensweise

1. Sichtprifungen geman Herstellerdokumentation durchfihren.
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Wartungsintervall - 1.000 Betriebsstunden
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Wartungsubersicht - 1.000 Betriebsstunden

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

B010 - Kundenbereich

52 Wartungsanleitung
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B010 - Kundenbereich

Orientierung

Dieser Bereich der Wartung B flir 1000h ist bei Auslieferung der Maschine genere
ohne Inhalte. Dieser Bereich ist frei beschreibbar und dient dem Kunden zur
Erstellung eigener Wartungstatigkeiten/-intervallen oder -arbeiten.

Zum Beispiel:

- Intervall fir eine Reinigung des Arbeitsraums und des Spéneférderers auf
Grund starker Verschmutzung/Spaneansammlungen durch kurzspanende
Werkstoffe.

- Intervall fur einen Filterwechsel.

- Intervall fir eine Kihlschmierstoff-Prafung.

Es kénnen auch Wartungsinhalte aus den Benutzerdokumentationen
hinzuzugekaufter Peripheriegerate die nicht tiber INDEX bezogen wurden, in
diesen Bereich Ubertragen werden.

O Die Vorgehensweise bei der Erstellung eigener individueller

H Wartungsintervalle/-inhalte sind im Dokument iXpanel beschrieben.
Dieses Dokument ist sowohl Inhalt der Benutzerdokumentation (in
Papierform), als auch auf den mitgelieferten Datentragern in Kapitel 1
“Anleitungen” zu finden.

Vorgehensweise
1. Quittieren der Wartungstétigkeiten B 1000h.

Wartungsanleitung
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Wartungsanleitung
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Wartungsintervall - 2.000 Betriebsstunden
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I N D EX Wartungstiibersicht - 2.000 Betriebsstunden

Wartungsubersicht - 2.000 Betriebsstunden

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

Co010 - Wartungsprotokolle von Pflegetatigkeiten prifen

C020 - Abstreifer und FUhrungsschienen der Arbeitsraumtiir reinigen und prifen
C035 - Arbeitsraumtir (optional mit elektr. Antrieb) und Sichtscheibe prufen

C040 - HSK -Spannsatz prifen und schmieren (Fa. Ott-Jakob)

co47 - Werkzeug-Spannsatze der Frasspindeln prifen

C050 - Kiihlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) prifen ggf. erneuern
C065 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer prifen

CO075 - AuBere Abstreifer der Walzfiihrungen priifen

Cco080 - Alle elektrischen Anschliisse und Antriebsriemen der Antriebsmotoren prifen
C130 - Filter am Kuhlgeblase des Klimageréates erneuern

C140 - Kihlgerét fir Kihlschmierstoff prafen

C155 - Kihlmittel prufen

Cc180 - Kettenspannung der Zahnketten an den Antrieben Z21 und Z22 priifen
C190 - Labyrinthringe der Spindeln reinigen

C510 - Backup-Datentrager prifen

C520 - Schaltschrank prifen

C535 - Abstreifer der Z-Achsen an Haupt- und Gegenspindel prufen

C540 - Kabel- und Schlauchschellen auf festen Sitz prifen

C550 - Hydraulikdlfilter erneuern

C570 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann
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C010 - Wartungsprotokolle von Pflegetéatigkeiten prifen

Orientierung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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Die Wartungsprotokolle tber die durchgefiuhrten Pflegetatigkeiten dienen zur
Uberprifung der Wartungstatigkeiten zwischen zwei Wartungsintervallen. Die
Protokolle kdnnen wichtige Hinweise auf eventuelle, Gber die Wartung
hinausgehende, erforderliche Tétigkeiten beinhalten. Ebenso kénnen die Protokolle
zur Ermittlung von Stérungsursachen durch falsche oder mangelhaft durchgefiihrte
Pflegetéatigkeiten herangezogen werden.

1. Wartungs- oder Prifprotokolle prifen.
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C020 - Abstreifer und Fihrungsschienen der Arbeitsraumtur reinigen und prifen

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

58

O Durch die regelmaBige Prifung der Abstreifer wird einer
H Beschadigung der Abstreifer selbst und die der Arbeitsraumtir
vorgebeugt.

Lasst sich die Arbeitsraumtir bereits nur noch mit erhdhtem Kraftaufwand 6ffnen
und/oder schlieBen, ist davon auszugehen, dass die Abstreifer durch
Spaneansammlungen bzw. Spaneverdichtungen bereits zerstért sind.

Beispiel: Spanehaken und Spéanebiirste

Zum Entfernen von groben Spanen, Spanenestern und anderen Verunreinigungen
geeignetes Werkzeug verwenden.

Beispiel: 1 Entfernen der Spanenester mit Hilfe geeigneter Werkzeuge (z.B. Spénehaken)

Wartungsanleitung
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



Wartungstubersicht - 2.000 Betriebsstunden I N D EX

GroBBe Spane an der Innenseite der Arbeitsraumtiir von oben nach unten
entfernen. Hierflr einen Spanehaken verwenden.

Beispiel: 2 Kleine Spane und sonstige Verunreinigungen mit Spanebesen oder -biirste von oben nach
unten abkehren.

Kleine Spane und Spaneansammlungen an der Innenseite der Arbeitsraumtir
von oben nach unten entfernen. Hierfir eine Spanebirste verwenden.

3. '

Beispiel: 3 Abstreifer oben, G300

Abstreifer reinigen.
Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

Bei starker Verschmutzung oder Einlagerung von Spanen in den Abstreifern,
sollten auf jeden Fall die Abstreifer und die dazugehérenden Abdeckbleche

komplett ausgebaut und gereinigt werden. In diesem Fall auch den Raum
hinter den Abstreifern reinigen.

Wartungsanleitung 59
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INDEX

4.
) Unbedingt darauf achten, dass vor dem Anziehen der
n Schrauben, die Abstreifer gleichméaBig an der Arbeitsraumtir
anliegen.

Beispiel: 4 Abstreifer seitlich und unten, G300

Korrekten Sitz der Abstreifer prufen. Nach Reinigung sollte sich die
Arbeitsraumtir wieder wie gewohnt ohne nenneswerten Kraftaufwand 6ffnen

und schlief3en lassen

5.
) Sollte die Reinigung oder das Erneuern der Abstreifer keine

n spurbare Verbesserung gebracht haben, so mussen auch die
verschmutzten Rollen und die FUhrungsschiene der

Arbeitsraumttir gereinigt werden.

Rollen und Fuhrungsschiene der Arbeitsraumtir reinigen.

Wartungsanleitung
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CO035 - Arbeitsraumtur (optional mit elektr. Antrieb) und Sichtscheibe prifen

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
R300
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Die Prifung bzw. Wartung der Arbeitsraumtir beinhaltet verschiedene
Arbeitsschritte:

- Prifen der Sichtscheibe auf Beschadigungen.

- Prifen der Sicherheitsplakette an der Sichtscheibe (Tauschintervall 8 Jahre).

- Prifen/einstellen oder ggf. erneuern der Abstreifer.

- Leichtgéngigkeit der Arbeitsraumtar prifen.

- Funktionen der Automatischen Arbeitsraumtur prifen (Optional - elektrischer
Turantrieb - Herstellerdokumentation beachten Fa. Langer & Laumann ).

Die Sichtscheibe besteht aus drei Scheiben. Der inneren Scheibe aus gehartetem
Glas, der mittleren Scheibe aus Polycarbonat und einer duBBeren Scheibe ebenfalls
aus Polycarbonat. Die innere Scheibe ist relativ unempfindlich. Sie kann mit allen
handelsublichen Reinigungsmitteln gereinigt werden. AusschlieBlich die mittlere
Scheibe ist fur die Ruckhalteféhigkeit der Sichtscheibe von Bedeutung.

Die Polycarbonatscheiben unterliegen einem natiirlichen Alterungsprozess und
muissen deshalb in regelmaBigen Abstanden einer Sichtkontrolle unterzogen
werden. Durch den Kontakt mit Kihischmierstoff wird der Alterungsprozess
zusatzlich beschleunigt.

O Ist die Sichtscheibe beschadigt, muss sie erneuert werden. Hierbei

H ist der Grad der Beschadigung uninteressant. Auch bei geringster
Beschadigung kann die Ruckhalteféhigkeit der Scheibe nicht mehr
gewahrleistet werden.

Stark verschmutzte oder beschadigte Abstreifer kénnen zu einer Beschéadigung der
inneren Scheibe flihren. AuBerdem lasst sich die Arbeitsraumtir, bei starker
Verschmutzung/Spéaneeinlagerungen in den Abstreifern unter Umsténden nur noch
mit erheblichen Kraftaufwand bewegen.

FUhrungsschienen der Arbeitsraumtir regelmaBig prifen und reinigen.

Funktionen der automatische Arbeitsraumtur mit elektrischem Antrieb (Option wie
Offnen/SchlieBen mit unterschiedlichen Geschwindigkeiten mit oder ohne
Hinderniserkennung prifen.

O Die Prifung der automatischen Arbeitsraumtir kann nur bei
H eingeschalteter und voll funktionsfahiger Maschine durchgefuhrt
werden.

Vor der Prufung der automatischen Arbeitsraumtiir muss
sichergestellt sein, dass die Abstreifer gepriift worden sind. Hierbei
unbedingt Spanenester entfernen und darauf achten dass die
Abstreifer gereinigt und an den Blechen angestellt sind.

1. Sichtscheibe auf Beschadigung kontrollieren.
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O Zur Reinigung der duBeren Scheibe ein weiches Tuch oder

H Schwamm und Glasreiniger oder Seifenwasser verwenden.
Keine scheuernden oder alkalischen Reinigungsmittel (z.B.
Waschbenzin, Azeton oder Tetrachlorkohlenstoff) und keine
scharfen Werkzeuge oder scharfkantige Gegenstéande (z.B.
Rasierklingen oder Schraubendreher) verwenden.

AuBere Scheibe reinigen.

3. Innere Scheibe reinigen.

g
/
2006
A3/B2/C2 -2
[[E EN 12415~

T
G80122.60 3

4.

4
Beispiel: Sicherheitsplakette-Sichtscheibe 2006

Herstellungsjahr
Schutzklasse und EN-Norm
Hersteller

INDEX Artikelnummer

HWON =

Sicherheitsplakette prifen (Tauschintervall 8 Jahre).

5. Abstreifer prifen. Die Abstreifer demontieren und reinigen. Sollten die
Abstreifer stark verformt oder beschadigt sein, missen diese erneuert werden.
Um ein gleichmaBiges Saubern der Turbleche zu erreichen ist darauf zu
achten, dass nach dem Ausbau der Abstreifer diese wieder parallel eingebaut
werden und an der Arbeitsraumtlr anliegen.
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Wartungsanleitung
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Beispiel: Ansicht der automatischen Arbeitsraumtiir mit Antrieb

Arbeitsraumtur auf Leichtgéngigkeit prufen. Hierzu den Not-Halt betatigen und
die Arbeitsraumtir von Hand 6ffnen und schlieBen. Sollte sich die
Arbeitsraumtar nur mit Kraftaufwand bewegen lassen, Ursache ermitteln.
Mdgliche Ursachen sind defekte oder falsch angestellte Abstreifer, oder Spane
auf der Flihrungsleiste oder in den FUhrungsrollen der Arbeitsraumtur.

Einklemmen von GliedmaBen durch fehlerhafte
Hinderniserkennung an der Arbeitsraumtiir

Gefahr  Hinderniserkennung prifen.

O INDEX empfiehlt eine jahrliche Prufung der Hinderniserkennung
n der automatischen Arbeitsraumtdir.

Die Prifung sollte nur mit einem geeigneten Hilfsmittel erfolgen,
z.B. einer Rechteckleiste oder einem Kantholz aus Weichholz.

INDEX empfiehlt die Ergebnisse der Prifung zu dokumentieren
und an der Arbeitsstatte aufzubewahren.

Fur diese Prifung muss die Maschine eingeschaltet und voll
funktionsfahig sein.
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Beispiel: Priifen der Hinderniserkennung

Hinderniserkennung der automatischen Arbeitsraumtir priifen. Bei der Prifung
der Hinderniserkennung wird z.B. eine Rechteckleiste oder ein Kantholz aus
Weichholz wéhrend des SchlieBvorgangs in den Verfahrweg der
Arbeitsraumtlr gehalten. Bei Beriihrung der Rechteckleiste oder des
Kantholzes mit der Arbeitsraumtir im SchlieBbereich wird die
Hinderniserkennung ausgeldst und die SchlieBbewegung muss umgekehrt
werden.

Wenn die Hinderniserkennung nicht unmittelbar zur Umkehr der
Bewegungsrichtung fiihrt, muss die Arbeitsraumtir umgehend komplett
Uberprift werden. Die Maschine darf nicht weiter betrieben werden.

) Unbedingt mit dem INDEX Service oder einer INDEX Vertretung
H Kontakt aufnehmen.

Wartungsanleitung
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Beispiel: Ansicht der automatischen Arbeitsraumtiir G220 mit Antrieb

Antrieb/Umlenkrolle

Riemen

Mitnehmer

Umlenkrolle

Sichtprifung des Antriebs der automatischen Arbeitstire. Dies ist im Einzelnen
eine Bewertung des Zahnriemens (2) - Zustand, Spannung. Des Weiteren der

Zustand der beiden Umlenkrollen (1+4) und des Mitnehmers (3).

BWN =
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C040 - HSK -Spannsatz prifen und schmieren (Fa. Ott-Jakob)

Orientierung

Um sicherzustellen, dass die Werkzeuge korrekt im Werkzeugtrager gespannt
werden, ist ein hohes Mal3 an Sauberkeit notwendig. Deswegen ist es auch
unerlasslich unterschiedliche Wartungs- und Pflegetatigkeiten in kiirzeren
Abstanden durchzufiihren. Die Funktionsfahigkeit und Prozesssicherheit der
Maschine wird in hohem Maf3e durch den Zustand der Spannmittel in den
Multifunktionseinheiten und Motorfrasspindeln beeinflusst.

Hierbei zahlen die Reinigung der Anlageflachen und Aufnahmebohrungen am
Werkzeugtrager genauso hinzu wie die regelméaBige Kontrolle diverser
Verschlei3teile wie O-Ringe 0.4. am HSK-Spannsatz.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Beispiel: Spannsétze der Fa. Ott-Jakob

O Bei der Bestellung von Ersatzteilen stets darauf achten, welches
n Fabrikat, Hersteller oder/und Ausfiihrung (selbsthaltend oder nicht
selbsthaltend) verbaut ist.

Der Einsatz von Werkzeugen mit Schaft nach ISO 12164-1 Stand vor
2001 bzw. DIN 69893-1 Stand vor 2003 (HSK-A) kann beim
automatischen Wechsel zu gravierenden Beschadigungen des
Werkzeugmagazins flhren und sind somit nicht zuléssig.

[—lo
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Voraussetzung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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O Spezifikation und Menge des Hydraulik-oder Schmieréls und
H Schmierfettes gemal den Angaben in den technischen Daten.

Die fur eine Instandsetzung bzw. Wartung notwendigen Ersatzteile und Hilfsmittel
wie Betriebsstoffe sollten bereits in ausreichenden Mengen vorliegen.

Dies gilt insbesondere flr notwendige Spezialwerkzeuge, ohne die eine Wartung
oder Instandsetzung nicht maéglich ist.

1. In Stellung "Geldst" das Einstellmaf3 prifen - durch ein gespanntes Werkzeug
nachkontern.

O Ein hierzu benétigtes Messgerat zur Spannkraftmessung kann
ﬂ iiber INDEX , einer Vertretung oder (iber den
Werkzeughersteller beschafft werden.

Einzugskraft prifen. Ist die Einzugskraft geringer als 70% des Nennwerts
sind folgende MaBnahmen in der folgenden Reihenfolge zu ergreifen :
nachfetten und Einzugskraft erneut prifen - Zange tauschen und erneut prifen
- Werkzeugspanner komplett erneuern.

3. —

|
Beispiel: HSK Spannsatz
Messingring
Nutring

O-Ring
O-Ring

B WN =

Nutring (2) im Spannkegel prifen

4. Spannsatz demontieren und prifen. Spannsatz demontieren und geman
Herstellerangaben reinigen, auf Verschlei3 priifen (ggf. erneuern) und
schmieren. Nach dem Schmieren muss die Einzugskraft erneut gepruft
werden. Ist die Einzugskraft nach wie vor kleiner als 70% des Nennwerts muss
die Zange bzw. der komplette Werkzeugspanner erneuert werden.
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C047 - Werkzeug-Spannsatze der Frasspindeln prifen

Orientierung

68

O Fuar die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Die in den Werkzeug- bzw. Frasspindeln eingebauten Spannsatze (HSK und Capto)
mussen regelmafig geprift werden. Eine regelméaBige Prufung ermdglicht einen
kontinuierlichen und stérungsfreien Arbeitsablauf. Auf Grund von Herstellerangaben
empfehlen wir eine Erneuerung der Spannséatze bei unterschreiten folgender
Spannkraftwerte (siehe Tabelle F ;) .

F1 (kN) Fmin (kN)
R200 HSK-T40 10 7
R300 HSK-T63 24 17
PSC 63 30 21
G220 HSK-T40 10 7
HSK-T63 24 17
G220.3 HSK40 12 10
HSK63 24 20
G320.2 HSK63 24 20
G200.2 HSK-A40 11 8
G420 G520 HSK-T63 24 17
PSC 63 30 21

Tabelle zur Spannkraftpriifung der Spannsysteme

F, = Nennspannkraft in kN (Herstellerangaben)

Fmin = Empfehlung des Herstellers in kN

Die in der Tabelle aufgefihrten Werte fiir F, basieren auf DIN 69063-1 fur HSK und
1ISO 26623-2 fiir PSC - CAPTO
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Beispiel: HSK Spannsiétze Berg

) Neue oder vom Hersteller liberholte Spannsétze durfen nicht

H nachgeschmiert werden. Ein unsachgemaBes Nachschmieren der
Spannsétze kann zu Schaden am Spannsatz oder zum Ausfall des
ganzen Spannsystems fluhren.

Voraussetzung
Ein hierzu benétigtes Messgerat zur Spannkraftmessung kann Gber INDEX , einer
Vertretung oder Gber den Werkzeughersteller beschafft werden.
Beispiel: Spannkraftmesssystem Fa. Berg
Wartungsanleitung 69
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Das Berg-Spannkraftmesssystem fur Werkzeugaufnahmen ist zur Kraftmessung bei
stehender Spindel bestimmt. Es kénnen Spannkraftmessungen an HSK-, SK- und
Capto-Werkzeugaufnahmen durchgefihrt werden.

Vorgehensweise

1. Spannsétze der Werkzeugspindeln prifen. Die Vorgehensweise hierbei ist vom
Messgeréat abhangig. Deshalb unbedingt die Dokumentation des
Messgerate-Herstellers beachten.
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C050 - Kuhlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) prifen ggf. erneuern

Orientierung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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O Fir die im Folgenden beschriebene Wartungstéatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verflgen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Bei HSK-Werkzeugaufnahmen gibt es die Mdglichkeit der sogenannten inneren
Kuhlschmierstoffversorgung. Hierbei wird Kuhlschmierstoff durch das Werkzeug zur
Werkzeugschneide gefihrt. Damit bei einem Werkzeugwechsel (automatisch oder
manuell) eine dichte Verbindung zwischen Werkzeugspindel und HSK-Schaft
hergestellt werden kann, befindet sich hierfiirim HSK-Schaft ein
Kuhlschmierstoffadapter. Dieser Adapter ist mittels O-Rings federnd gelagert und
somit eingeschréankt beweglich, was einen sicherer Werkzeugwechsel ermdglicht.
Dieser O-Ring unterliegt einem naturlichen Verschlei3 und muss deshalb in
regelmaBigen Abstanden gepruft bzw. erneuert werden.

1. Kihlschmierstoffadapter prufen ggf. erneuern (auch bei Werkzeugen die sich
im Werkzeugmagazin befinden). Korrekten Sitz des Kihlschmierstoffadapters
prafen, ggf. Dichtring am Kiihlschmierstoffadapter erneuern.

2. Werkzeug mit HSK-Werkzeugaufnahme ausbauen.

3. Zentrische Lage des Kihlschmierstoffrohrs Uberprifen. Das Rohr sollte sich
ca. 1Tmm radial aus der Mitte verschieben lassen, um danach sich selbst wieder
zu zentrieren (rickfedernd). Ist dies nicht der Fall, muss das
Kuhlschmierstoffrohr ausgebaut werden und der O-Ring erneuert werden.
Folgende Schritte sind durchzufuhren.

Beispiel: Dichtung am Kiihlschmierstoffadapter
1
2
3
4

Werkzeug mit HSK-Werkzeugaufnahme vor dem Demontieren reinigen.

Nutmutter
Kuhlschmierstoffrohr
O-Ring
HSK-Werkzeugaufnahme

5. Nutmutter (1) in der HSK-Werkzeugaufnahme (4) mit beigelegtem Sonder-
Werkzeug herausdrehen.
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6. Kuhlschmierstoffrohr (2) entnehmen und O-Ring (3) erneuern.

7. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Beim Einbau auf
Sauberkeit achten.

8.

._:
i

Nach dem Zusammenbau noch einmal die zentrische Lage des Rohrs prifen.
Siehe Punkt 3.
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C065 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer prifen

Orientierung

Abhangig vom verwendeten Werkstoff und dem Bearbeitungsprozess, mussen die
Teleskop- Abdeckungen und -abstreifer regelmaBig gereinigt und Uberprift werden.
Insbesondere vor jedem langeren Stillstand der Maschine (z.B. zum Wochenende).

Verschmutzte Teleskopabdeckungen und Abstreifer wirken sich auf die Genauigkeit
der Maschine und ihrer Lebensdauer aus.

Durch Verschmutzung der Teleskopabdeckungen und Abstreifer kommt es zu einer
héheren Reibung (Schwergangigkeit) der Bleche. Die Teleskop—Abdeckungen und -
Abstreifer kdnnen dadurch beschadigt werden, so dass Verunreinigungen in den
Bereich hinter die Teleskopabdeckung gelangen kénnen. Dies wiederum kann
zusatzlich zur Beschadigung anderer Maschinenteile fuhren, was eine aufwendigere
Instandsetzung nach sich zieht. Im Schadensfall die Ursache fiir die Beschadigung
ermitteln und umgehend den Maschinenhersteller oder dessen Landesvertretung

informieren.
O Die Teleskopabdeckungen und - Abstreifer mussen nach der
H Reinigung mit einem dinnflissigen Ol eingedlt werden.

Das dafiir verwendete Ol darf nicht verharzen und in Verbindung mit
anderen Betriebsstoffen oder Bearbeitungsriickstanden (z.B.
Metallstaub) dirfen sich keine Ablagerungen bilden. Anderfalls wird
die Standzeit der Abstreifer erheblichen herabgesetzt.

Voraussetzung
Vor Beginn der Reinigung die Werkzeugschlitten in eine, fir die Reinigung glinstige
Position bringen.

O Maschine ausschalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

11

Vorgehensweise

1. Teleskopbleche reinigen. Spane mit einem geeigneten Spénehaken oder
Handbesen entfernen. AnschlieBend mit einem Putzlappen nachreiben.

2. Teleskop- und Fuhrungsbleche auf Beschadigungen prufen. Hierbei auf starke
Riefen oder Abriebspuren achten.

3. Teleskopabdeckungen eindlen.

4. Maschine wieder einschalten und die Werkzeugschlitten so verfahren, bis ein
gleichmaBiger Olfilm tiber der gesamten Verfahrbereich der
Teleskopabdeckung erkennbar wird. Muss nachgeschmiert werden zuerst
Verfahrbewegung unterbrechen und Vorschub-Override auf “Null” stellen.
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C075 - AuBere Abstreifer der Walzfiihrungen priifen

O Fir die im Folgenden beschriebene Wartungstéatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Eine regelmaBige Prifung der Abstreifer an den Walzfiihrungen verhindert einen
schnellen Verschlei3 der Fihrungen. Bei dieser Prifung handelt es sich um eine
Sichtprafung. Ist der Abstreifer allerdings zerstért und liegt nicht mehr an der Kontur
der FUhrung an, muss er erneuert werden. Beim Aus- und Einbau des
Abstreifers ist unbedingt auf Sauberkeit zu achten .

Voraussetzung

Die Werkzeugtrager in eine geeignete Position bringen. Bei der Prufung der &uBeren
Abstreifer mussen an der Maschine Teile der Maschinenverkleidung entfernt
werden. In den meisten Féllen ist der Zugang zu den Abstreifern in den jeweiligen
Endlagen der Achsen am glnstigsten. Um die Position anzufahren in denen die
Abstreifer gepruft werden kénnen, muss die Maschine eventuell mehrmals ein- und
ausgeschaltet werden.

Vorgehensweise
1. Werkzeugtrager in die fir die Prufung notwendige Position bringen.

2.
Sich bewegende Werkzeugtrager, Spindeln oder
Riemenantriebe.

Achtung  Gefahr von Quetschungen und Schnittverletzungen.
Maschine Uber Hauptschalter ausschalten oder mit dem Not-
Halt stillsetzen.
Entsprechende Maschinenverkleidung abbauen.
3.

- 9
Beispiel: Abstreifer am Fiihrungswagen der Walzfiihrung (Ansicht aus der Vormontage).

Abstreifer prifen.

4. Abstreifer erneuern. Befestigungsschrauben des Abstreifers am
FUhrungswagen I6sen und entfernen. Abstreifer von der Fiihrungsleiste
schieben. FUhrungsleiste reinigen und neuen Abstreifer auf die Fihrungsleiste
schieben. AnschleiBend die FUihrungsbahn leicht eindlen.
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C080 - Alle elektrischen Anschllisse und Antriebsriemen der Antriebsmotoren prifen

) Fur die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfligen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Bei dieser Tatigkeit handelt es sich lediglich um eine Priifung bei der die Energie-
und Geberanschlisse auf ihren korrekten Sitz und Dichtheit gepruft werden. Parallel
werden alle Antriebsriemen einer Sichtprifung unterzogen.

Voraussetzung

Die Werkzeugtrager in eine geeignete Position bringen.

Es mulssen eventuell auch verschiedene Abdeckungen oder Bleche zur
Durchfuhrung einer Sichtpriifung entfernt werden. Ferner wird eine Spezial-Zange
zum Anziehen der Energie- und Geberanschlisse bendtigt.

Beispiel: Spezial-Zange zum Anziehen der Energie- und Geberanschliisse an den Motoren

Vorgehensweise

1. Steckverbindung l6sen auf Korrosion und Dichtheit priifen.

2.
O Sind in der Steckverbindung Korrosions- oder

n Feuchtigkeitsspuren zu erkennen, sind diese zu beseitigen und
die Ursachen hierfiir zu ermitteln. Ist die Reinigung der
Steckverbindungen nicht méglich, miissen diese erneuert
werden.
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Beispiel: Motorstecker anziehen

Nach erfolgter Priifung Stecker wieder anbringen und mit Spezial-Zange
anziehen (Siehe Beispiel).

3. Riemen an den jeweiligen Antriebsmotoren auf eventuelle Beschadigungen
oder Verschleif3 prifen.
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C130 - Filter am Kuhlgeblase des Klimageréates erneuern

Orientierung

Abhéangig von den Umgebungsbedingungen mussen die Filter regelmaBig erneuert

werden.
O Durch das Anbringen eines Fadens an der Offnung des Luftaustritts
H l&sst sich sehr schnell und einfach ein vorhandener Luftstrom

sichtbar machen.

O Es durfen nur die Original-Filter gem&n der Ersatz- bzw.
H VerschleiBteilliste verwendet werden! Ansonsten kann es aufgrund
von Uberhitzung zu erheblichen Schaden an der Maschine kommen.

Voraussetzung
Es muss eine ausreichende Anzahl an Filtern vorrétig sein.
Vorgehensweise
1.
Beispiel: Filter
Maschinenabdeckungen und/oder Abdeckung am Filtergehause entfernen.
2. Filter erneuern.
3. Alle Abdeckung wieder anbauen.
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C140 - Kuhlgerat fir Kihlschmierstoff prufen

O Fuar die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Wasserkiihlgerate halten die Temperatur im Kihlschmierstoff-Kreislauf auf einem
zuvor eingestellten Wert. Die durch die Zerspanung entstandene Warme wird mit
Hilfe des Kiihlschmierstoffes vom Werkstlick abgefiihrt und tber das/die
Wasserkiihlgerat(e) wieder auf den voreingestellten Temperaturwert zuriickgekuhlt.

Damit in diesem Kreislauf ein konstantes Temperaturniveau erreicht wird, missen
auch hier Prif- und Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden.

Unbedingt Fremdherstellerdokumentation und die technischen Daten der jeweiligen
Anlage beachten. Bei Unklarheiten mit dem Hersteller der Anlage oder dem
Kuhlschmierstoffanbieter Kontakt aufnehmen.

Voraussetzung

Voraussetzung flr einen effektiven Ablauf innerhalb des Kuhlkreislaufes ist die
Beschaffenheit des Kiihischmierstoffes. Um die Beschaffenheit des
Kuhlschmierstoffes zu prifen ist ein Refraktometer erforderlich. Mit Hilfe dieses
Messgerates lasst sich die Konzentration von Kihlschmierstoff in Wasser
bestimmen. AuBerdem missen die am Kihlgerat vorhandenen
Uberwachungsfunktionen gepriift bzw. eingestellt werden.

Vorgehensweise
1. Allgemeine Sichtpriifung auf Dichtheit.

. Beschaffenheit der Kuhlflissigkeit prifen.
. Fullstandskontrolle(n) prifen (Option).

. Sensor fiir Durchflussmenge prifen und aktuelle Werte protokollieren.

o A N

Gegebenenfalls Sensor fir Durchflussmenge neu justieren und eingestellte
Werte protokollieren.

6. Temperatursensoren/Thermostate priifen und aktuelle Einstellwerte
protokollieren.

7. Gegebenenfalls Temperatursensoren/Thermostate neu justieren und
eingestellte Werte protokollieren.
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C155 - KuhImittel prufen

Orientierung

Far Zusatzeinrichtungen, die auf Grund einer hohen Temperaturentwicklung nicht
mit Kihlschmierstoff oder Hydraulikdl herkémmlich geklhlt werden kénnen, ist eine
separate Kiihlung in einem eigenstandigen Kuhlkreislauf vorgesehen. Das hierbei
verwendete KihImittel muss wie andere Kihimittel stdndig auf seine Beschaffenheit
gepruft werden.

) Abgesehen von diesem Intervall sollte das Kihimittel generell einmal
H jahrlich erneuert werden.

Das System besteht aus einem maschinenseitigen Kuhlkreislauf und wahlweise
entweder aus einem

1. Wasserruckkihlgerat neben der Maschine oder
2. einem externen Kuhlkreislauf, der vom Betreiber der Maschine bereitgestellt
wird.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Voraussetzung

Beim Nachfillen immer nur Kihimittel des gleichen Herstellers mit
der gleichen Spezifikation verwenden. Eine Vermischung von
unterschiedlichen KihImittel kann zur Korrosion der Kuhlanlage und
zum Kippen des Kihimittels fihren. Geforderter Glykolgehalt min.
25%.

[—lo

Bei Umstellung des KuhImittels auf ein anderes Produkt oder beim
Wechsel des Herstellers ist eine komplette Spllung und Reinigung
der Kilhlanlage mit diesem KuhImittel durchzufihren. Wird das
Kuhlmittel aus einem Konzentrat und Wasser angesetzt stets nur
demineralisiertes Wasser verwenden. Erst dannach kann die
Maschine wieder in Betrieb genommen werden.

Werkseitig ist die Maschine mit Nalco VARIDOS FSK25 beftillt.
Dieses Wasser-Glykol-Gemisch kann in einer Gebindegré3e von
25kg bei INDEX bestellt werden.

Bei Verwendung eines Wasserrlckkuhlgerates die Hinweise des
Herstellers beachten.

[—lo
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O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Vorgehensweise
1. KuhImittel prifen.

2. Versorgungs- und Fluidleitungen auf Besch&adigungen wie Knick- und
Scheuerstellen und auf Flissigkeitsaustritt hin prifen. Gegebenenfalls
Versorgungs- und Fluidleitungen erneuern. Das Alter bzw. Austauschdatum der
Versorgungs- und Fluidleitungen erfassen und in die Pflege-, Prif- und
Wartungspléane oder -protokolle eintragen.
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C180 - Kettenspannung der Zahnketten an den Antrieben Z21 und Z22 prifen

Orientierung

Die Kettenspannung der Zahnketten an den Antrieben Z21 und Z22 missen
einmalig innerhalb der 2000h Wartung geprtft ggf. eingestellt werden. Danach
gelten die Wartungsintervalle der Herstellersdokumentation.

Alternativ zu den Zahnketten an den Achsen Z21 und Z22 kann die Maschine auch
mit Kugelgewindetrieben ausgerlstet sein.

Vorgehensweise

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
n Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Beispiel: Riemenspannung R300 Z21 222

z Zahnkette Z21

Vorspannung der Zahnketten messen und Zahnketten einstellen. Wenn an den
Achsen Z21 und Z22 Zahnketten eingebaut sind mussen diese nach
Herstellerangaben geprift und regelmaBig gewartet werden.
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Kugelgewindetrieb R300 Z21-Z22
z Kugelgewindetrieb Z21-722

Kugelgewindetrieb prifen. Hierbei ist lediglich eine Sichtprifung erforderlich,
bei der die Funktion der Zentralschmierung Uberpruft wird. AuBerdem am
Kugelgewindetrieb auf starke Riefen oder Abriebspuren achten.
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C190 - Labyrinthringe der Spindeln reinigen

Orientierung

Vorgehensweise
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Bei der Bearbeitung von kurzspanenden Werkstoffen wie Messing,
Grauguss oder durch Schleifriickstande aus der Schleifbearbeitung,
muss auf Grund der besonderen Art der Verschmutzung der
Arbeitsraum h&ufiger gereinigt werden. Je nach Betriebsdauer,
Einsatzprofil der Maschine und den unterschiedlichen
Umgebungsbedingungen ist es notwendig im speziellen die
Labyrinthringe abzubauen und zu reinigen.

Maschine nicht mit Druckluft reinigen.

Aufgewirbelte Schmutzpartikel kbnnen Atembeschwerden oder
Verletzungen (insbesondere der Sinnesorgane) verursachen.

Weiterhin kdnnen aufgewirbelte Schmutzpartikel oder Spane an
Stellen gelangen, an denen sie zu technischen Problemen fiihren.

Zur Reinigung keine Putzwolle verwenden.

Beim Reinigen mit Putzwolle kdnnen sich Fasern oder Faden l6sen,
die zu sicherheitstechnischen Problemen flihren.

. Schrauben am Labyrinthring (X) der Arbeitsspindel I6sen und entfernen. Die

Anzahl der zur Befestigung des Labyrinthrings notwendigen Schrauben kann je
nach Maschinentyp unterschiedlich sein.

Beispiel: (X) Labyrinthring an der Hauptspindel G200

Labyrinthring abbauen.

. Labyrinthring reinigen. Freien Raum hinter dem Labyrinthring von Hand mit

einem Lappen reinigen.

. Labyrinthring wieder anbauen und mit den Schrauben und dem

entsprechenden Drehmoment anziehen.
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C510 - Backup-Datentrager prufen

Orientierung

Vorgehensweise

84

Sollten Daten aus der Steuerung verlorengehen, so ist mit Hilfe der Backup-
CD/DVD stets die Méglichkeit gegeben die Funktionsfahigkeit der Maschine schnell
wieder herzustellen.

Deshalb ist eine regelmaBige Prifung dieses Datentréagers durchzufihren.

. Vorhandenen Backup-Datentrager auf Lesbarkeit prifen. Datentrager in das

entsprechende Laufwerk eines handelstblichen PC legen.

O Wird der Datentrager nicht erkannt, ist dieser beschadigt. Zur
H Erstellung eines neuen Backup-Datentragers mit dem
Maschinenhersteller Kontakt aufnehmen.

Wird der Datentrager erkannt, muss eine Kopie des Datentragers auf der
Festplatte erstellt werden. Dazu an einer geeigneten Stelle im Verzeichnisbaum
einen Ordner mit dem Namen “Kopie Backup” erstellen.

. Den gesamte Inhalt des Backup-Datentragers in diesen Ordner kopieren. Ist

der Kopiervorgang abgeschlossen und wurde keine Fehlermeldung angezeigt,
ist der Datentrager in Ordnung.

. Das Verzeichnis auf der Festplatte I6schen.
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C520 - Schaltschrank prufen

Orientierung

Um Stérungen zu vermeiden und den damit eventuell verbundenen Systemausféllen
entgegenzuwirken, muss am Schaltschrank und den dazugehérenden
Komponenten regelmaBig eine vereinfachte Schaltschrank-Prifung durchgefuhrt
werden. Zuséatzlich eingebaute Klimagerate (Option) garantieren eine
gleichbleibende Temperatur im Schaltschrank. Bei verschmutzten Filtern oder
undichten Tlren kénnen diese Klimagerate nicht effizient arbeiten.

Vorgehensweise

c Stromschlag
Maschine abschalten und ca. 30 Minuten warten. Mit Messgerat
Gefahr — priifen ob an der Zwischenkreisschiene noch Spannung anliegt.

Einstellungen der Sicherungen prifen. Hierzu Angaben im Schaltplan
beachten.

2. Schraubkappen der Sicherungen auf festen Sitz priifen.

w

. Schrauben der Antriebe 611D Anschliisse, Regelmodule, Stecker, Bus,
Geratebus und Zwischenkreisschiene auf festen Sitz prifen.

. Einstellungen am Klimagerat(e) prufen.
. Ansaug6ffnung(en) reinigen.

. Kondensatablauf priifen.

N o o s

. Turdichtungen prifen.
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C535 - Abstreifer der Z-Achsen an Haupt- und Gegenspindel prifen

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

86

Bedingt durch ihre frei zugangliche Lage kénnen die Abstreifer der Haupt- und
Gegenspindel durch Spane besonders stark belastet bzw. in Mitleidenschaft
gezogen werden. Deshalb sollte im Rahmen der Wartungsarbeiten ein besonderer
Augenmerk auf den Zustand der Abstreifer gelegt werden.

Eine regelmaBige Prifung der Abstreifer verhindert einen schnellen Verschleif3 der
Abdeckungen. Bei dieser Priifung handelt es sich um eine Sichtprifung. Ist der
Abstreifer allerdings zerstdrt und liegt nicht mehr an der Kontur der Fihrung an,
muss er erneuert werden. Beim Aus- und Einbau des Abstreifers ist unbedingt
auf Sauberkeit zu achten .

Die Abstreifer miissen (siehe Beispiel) Uber die ganze Lange bzw. den ganzen
Verfahrweg der Z-Achse an den darunterliegenden Blechen anliegen. Somit wird
sichergestellt, dass sich keine Spane oder Schmutz im Raum hinter den Abstreifern
absetzen kann.

Die Werkzeugtrager in eine geeignete Position bringen. Bei der Prufung der &u3eren
Abstreifer missen an der Maschine eventuell Teile der Maschinenverkleidung
entfernt werden. Um die Position anzufahren in denen die Abstreifer gepraft werden
kénnen, muss die Maschine eventuell mehrmals ein- und ausgeschaltet werden.

1. Werkzeugtrager in die fur die Prufung geeignete Position bringen.

2.
c Sich bewegende Werkzeugtréager.

Gefahr von Quetschungen und Schnittverletzungen.
Achtung

Maschine Uber Hauptschalter ausschalten oder mit dem Not-
Halt stillsetzen.

Entsprechende Maschinenverkleidung abbauen.
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Beispiel: Ansicht Hauptspindelseite.

Abstreifer (X) prifen.

4. Abstreifer ggf. erneuern. Befestigungsschrauben der Abstreifer I6sen und
entfernen. Abstreifer abnehmen und Bleche reinigen. Neuen Abstreifer
anschrauben und leicht an den darunterliegenden Blechen andricken

AnschlieBend alle Bleche leicht eindlen.

5. Funktionsweise des Abstreifers erneut prifen und ggf. nachstellen.
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C540 - Kabel- und Schlauchschellen auf festen Sitz prufen

O Far die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfiihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfluigen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Kabel- und Schlauchschellen werden dazu verwendet diese zu biindeln und
eventuell in einer bestimmten Position zu halten.

Lose oder defekte Schellen kdnnen an Kabeln/Schlauchen scheuern und diese
beschadigen. Unter ungiinstigen Umsténden kénnen defekte Schellen auch zum
"verheddern" der Kabel/Schlauche fiihren, was in Folge zum Abriss ganzer Biindel
fuhren kann.

Vorgehensweise

1. Kabel auf Scheuer- und Knickstellen priifen.

2. Kabel- und Schlauchschellen auf festen Sitz prifen. Wenn es sich um
bewegenden Schlepp oder Biindel handelt eventuell Bewegung innerhalb der
Funktion Uberprifen.

Beispiel: Energit‘ihrung G400
Zugentlastungen prufen. Auf korrekten Sitz der Schutzmanschetten achten und
Zugentlastungen nachziehen.

4. Eventuelle Schaden protokollieren und Reparatur veranlassen.
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C550 - Hydraulikélfilter erneuern

) Fur die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfligen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Abhangig vom Produkt und dessen Ausriistungsumfang sind ein oder mehrere
Hydraulikolfilter an der Maschine verbaut. Die Filter sind mit einen Sensor
ausgestattet, der eine Fehlfunktion bzw. eine Verschmutzung an die Steuerung
weitermeldet. Ist eine Stérung an der Steuerung angezeigt, muss die Filtereinheit
gepruft bzw. erneuert werden.

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Voraussetzung
) Es durfen nur Filter mit denen in den Fluidplanen beschriebenen

H Filterfeinheiten verwendet werden.

O Es dirfen nur die Original-Filter geman der Ersatz- bzw.
H VerschleiBteilliste verwendet werden.

Fir die Entsorgung des Filters und des Restéls in der Filterschale muss ein
geeignetes Behéltnis bereitstehen.

Vorgehensweise

O Maschine ausschalten, Hydraulikanlage durch Offnen des
n Speicherablassventils (e) vom Druck entlasten und gegen
unkontrolliertes Einschalten sichern.
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INDEX

Beispiel: Filtereinsatz

X Hydraulikfilter
Y  Filterschale

Mit einem Schraubenschlissel die Filterschale (Y) I6sen und aus der
Filtereinheit (X) herausdrehen.

2.
O Filter sind Sondermiill und miissen einer geregelten Entsorgung
H zugefiihrt werden.

78

Beispiel: Filter (Z)

Filterschale (Y) in bereitgestelltem Behaltnis ausgieBen. Ol aus der
Filterschale (Y) nicht in den Tank zuriickleeren! Filter (Z) enthehmen.

3. Filterschale (Y) reinigen und neuen Filter (Z) einsetzen. Filterschale wieder von
Hand bis zum Anschlag einschrauben. Danach Filterschale eine 1/8

Umdrehung I6sen.
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C570 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

Orientierung

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Vorgehensweise

1. 2000h-Wartung geman Herstellerdokumentation durchfiihren.
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Wartungsintervall - 4.000 Betriebsstunden
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Wartungsubersicht - 4.000 Betriebsstunden

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

D010 - Reinigen der Maschine

D020 - Druckspeicher prifen

D050 - Schmieranlage prifen

D060 - Pneumatikanlage priifen

D077 - Werkzeug-Spannsatze der Frasspindeln prifen

D095 - Haupt- und Gegenspindel prifen

D105 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

D125 - Kiihlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) erneuern
D170 - Anlage fur die Aufbereitung des Kihlschmierstoffs prifen
D180 - Brandldschanlage prifen (Sichtprifung)

D340 - Riemen/Zahnketten erneuern und Riemen- bzw. Kettenspannung prifen
D370 - Endlagendampfer prifen ggf. erneuern

D445 - Hydraulikdl erneuern

D500 - Datensicherung durchfihren

D520 - Schaltschrank und Kabelbaugruppen prifen (Sichtprifung)

D640 - Einstellung von elektrischen Sicherungen prifen
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D010 - Reinigen der Maschine

Orientierung

Damit eine gleichbleibende Qualitat, eine hohe Verfligbarkeit sowie Werterhaltung
sichergestellt sind, muss die Maschine, abhangig von den Betriebsbedingungen,
regelmanig gereinigt werden.

Hierbei spielen natiirlich verschiedene Einflussgré3en eine Rolle. Der Einsatz von
Emulsion als Kihlschmierstoff bedingt eine haufigere und intensivere Reinigung.

Im Vergleich zu einer langspanenden Bearbeitung erfordert eine kurzspanende
Bearbeitung einen wesentlich héheren Pflegeaufwand. Kurze Spéane, wie z.B. bei
der Bearbeitung von Messing oder Guss, bilden Spaneansammlungen oder setzen
sich in kleinen Ritzen und Ecken ab. Diese Stellen missen regelmafig gereinigt
werden, um eine Beschadigung der jeweiligen Komponenten zu vermeiden.

Bereiche wie Teleskopabdeckungen, Gummidichtungen, Dichtlippen oder Abstreifer
sind besonders stark beanspruchte Stellen. Hier ist eine in kiirzeren Abstanden
durchgefuhrt Reinigung besonders wichtig.

Voraussetzung
O Zur Reinigung der Maschine und zur Nachbehandlung dirfen nur die
H in der Dokumentation beschriebenen Betriebsstoffe verwendet
werden.
Zum Entfernen von Spénen stets das hierflir geeignete Werkzeug benutzen.
Fur die Reinigung werden folgende Hilfsmittel bendtigt:
- Spénekaken,
- Spéanebirsten,
- Sprihflaschen mit Reinigungsmittel oder Kiihischmierstoff,
- eine ausreichende Menge an Putzlappen,
- Ol zum Aufsprihen oder Einpinseln der Teleskopbleche und aller anderen
blanken Teile.
Vorgehensweise
1.
c Spéne und hervorstehende Werkzeuge im Arbeitsraum.
Schnittverletzungen.
Achtung
Verwendung der personlichen Schutzausriistung wie
Schutzbrille und Schutzhandschuhen sowie geeignetem
Werkzeug.
Spéane aus dem Arbeitsraum entfernen.
2. Spaneansammlungen insbesonders im Bereich der Werkzeugtréager und der
Arbeitsraumtlr entfernen.
3. Arbeitsraum mit Kihlschmierstoff abspulen.
4. Mit Putzlappen abwischen.
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. Blanke, metallische Bleche und Teleskopabdeckungen eindlen.

. Bleche auf Schaden untersuchen, ggf. instandsetzen oder erneuern.

O Beim Reinigen des Antriebsraums darauf achten, dass der

H Schmutz nicht direkt in die Wegmesssysteme und die
Kugelumlaufspindeln gelangt. Hier darf durch die Reinigung
nicht zusatzlich eine Verschmutzung der Komponenten
stattfinden.

Antriebsraum reinigen. Den Antriebsraum im Bereich der Auflagen der
FlUhrungsleisten mit Kiihischmierstoff einspriihen und anschlieBend mit einem
Handfeger den groben Schmutz nach unten in den Unterkasten der Maschine
abkehren. Mit Putzlappen nachreiben.

O Beim Reinigen der Spindeltréager darauf achten, dass der

H Schmutz nicht direkt in die Spindelgeber gelangt. Hier darf
durch die Reinigung nicht zusatzlich eine Verschmutzung der
Komponenten stattfinden. Herstellerdokumentation beachten.

Reinigen der Spindeltradger Haupt- und Gegenspindel.
Maschinenabdeckungen im Bereich der Spindeln entfernen. AnschlieBend
Spindelabdeckungen entfernen und diese reinigen.

. Unterkasten der Maschine reinigen. Entfernen von Spaneansammlungen

speziell im Bereich der Gegenspindel. Hierzu die Gegenspindel in Richtung
Hauptspindel fahren und den Bereich mit Kihlschmierstoff in Richtung
Spaneférderer abspulen. Entstandener Schmutz, durch die Reinigung des
Antriebsraums, ebenfalls in Richtung Spaneférderer kehren und mit
Kahlschmierstoff nachspulen. Mit Lappen nachreiben.

Maschinenabdeckungen reinigen und wieder anbauen.

Auffangwanne unter der Werkstiickhandhabungseinheit reinigen.
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D020 - Druckspeicher prufen

Orientierung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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Ein Druckspeicher besteht aus zwei Kammern, einem Flussigkeits- und einem
Gasteil mit einer Membran als Trennelement. Der Flissigkeitsteil steht mit dem
hydraulischen Kreislauf in Verbindung, so dass beim Anstieg des Druckes der
Blasenspeicher gefillt und dadurch das Gas komprimiert wird. Beim Absinken des
Druckes expandiert das verdichtete Gas und verdréngt dabei die gespeicherte
Druckflissigkeit in den Kreislauf. Somit ist sichergestellt, dass bei Lastwechseln
oder kurzzeitig hdherer Last das Druckniveau aufrecht erhalten bleibt.

O Verschraubungen an der Hydraulikanlage, den angeschlossenen
H Komponenten und den Versorgungsleitungen missen mit dem vom
Hersteller angegebenen Drehmoment angezogen werden.

1. Druckspeicher prifen. Bei eingeschalteter Maschine (nicht wahrend des
Programm- oder Dauerlaufs) das Speicherablassventil am Hydraulikélbehalter
langsam 6ffnen und den Zeiger am Manometer Systemdruck beobachten.

Der Zeiger des Manometers féllt langsam ab, bis zu einem Punkt, an dem er
schnell auf Null absackt. Dieser Punkt entspricht der ungefahren
Speichervorspannung. Dieser Wert liegt bei 50 +/-2 bar. Liegt dieser Wert
unter 40 bar muss der Druckspeicher erneuert werden.
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D050 - Schmieranlage prifen

Orientierung

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Infolge des Prinzips der offenen Schmierung muss Schmierdl nachgefiillt werden.

Bei der Wartung der Schmieranlage wird zuerst eine Sichtpriifung aller an der
Schmierung beteiligten Komponenten auf Leckage und ihrem optischen Zustand hin
durchgefuhrt. Folgende Komponenten miissen bei einer Wartung der
Schmierélanlage gepriift werden:

- Schmierélbehalter

- Olstand im Schmierdlbehalter

- Schmierélpumpe

- Versorgungs- und Fluidleitungen
- Manometer

- Zumessventile

- Drucksensoren

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

n die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

O Verschraubungen an der Schmieranlage, den angeschlossenen
n Komponenten und den Versorgungsleitungen missen mit dem vom
Hersteller angegebenen Drehmoment angezogen werden.

Voraussetzung

Zur Durchfiihrung einer Wartung an der Schmierélversorgung werden folgende
Hilfs- oder Arbeitsmittel benétigt:

- Zur Reinigung ausreichend vorhandene Putzlappen verwenden.
- Eine zum Nachfillen/Wechsel ausreichende Menge an Schmierdl.
- ErsatZfilter fir Schmierélbehalter.

O Olsorte, Spezifikation und Menge geméaR den Angaben in den
H technischen Daten.

®) Es durfen nur die Original-Filter geman der Ersatz- bzw.
n Verschleif3teilliste verwendet werden!
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O Pflege- und Wartungstatigkeiten sind geman den Vorgaben des
H Herstellers auszufiihren.

Vorgehensweise

Unter Druck austretende Fluide aus beschadigten oder
nicht korrekt montierten Fluidleitungen.

Getahr — Allgemeine Schnittverletzungen oder Verletzungen der

Augen.

Vor Wartungsarbeiten Maschine abschalten und das
Hydrauliksystem vom Druck entlasten. Maschine gegen
Wiedereinschalten sichern. Tragen von persénlicher
Schutzausriistung.

Versorgungs- und Fluidleitungen prifen (Beschadigungen und
Flussigkeitsaustritt). Versorgungs- und Fluidleitungen missen auf
Beschéadigung gepruft werden. Vorschadigungen wie Knicke oder
Scheuerstellen sollten protokolliert werden und ein Austausch eingeleitet
werden.

2. Schmierdruck und dazugehérige Sensoren prifen.
3. Schmierimpuls in der Steuerung zehn mal aktivieren.

4. Bereich um die Schmierdlverteiler bzgl. Leckage beobachten.
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D060 - Pneumatikanlage prufen

Orientierung

Vorgehensweise

100

Die Pneumatikanlage setzt sich aus zwei Komponenten zusammen. Dem System-
Teil und dem Sperriuft-Teil (Option). Um einen stérungsfreien Betriebsablauf zu
gewahrleisten, ist eine regelmaBige Kontrolle der Pneumatikanlage durchzufiihren.

Olstand am Oler priifen (Option).

Fluidleitungen prufen.

Schalldampfer prufen.

Filter erneuern.

Kondensat ablassen (entfallt bei automatischem Kondensatablass).
Druckeinstellungen an den Manometern (System und Sperrluft) prifen.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H. Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

i!

Beispiel: Pneumatikwartungseinheit Fa. Festo/Fa. Norgren

O Maschine ausschalten, Pneumatikanlage vom Druck entlasten
H und gegen unkontrolliertes Einschalten sichern.

Olstand am Oler priifen (Option).

. Versorgungs- und Fluidleitungen prifen (Beschadigungen und

Flussigkeitsaustritt). Versorgungs- und Fluidleitungen missen auf
Beschadigung gepruft werden. Vorschadigungen wie Knicke oder
Scheuerstellen sollten protokolliert werden und ein Austausch eingeleitet
werden.
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11.

Beispiel: Schalldampfer unterschiedlicher Ausfithrungen Fa. FESTO/Fa. Norgren

Schalldampfer priifen ggf. erneuern.

O Verschmutze Filterpatronen nicht reinigen sondern immer
n erneuern. Filterpatronen sind Sondermiill und miissen
entsprechend den geltenden Richtlinien entsorgt werden.

Es diirfen nur Filter mit denen in den Fluidplanen beschriebenen
Filterfeinheiten verwendet werden.

Filter erneuern.

O Kondensat ist aufgrund der hohen Schadstoffbelastung duBerst

n umweltschéadlich. Das angefallene Kondensat muss in einem
speziell hierfir gekennzeichneten Behalter gesammelt und einer
geregelten Entsorgung zugefiihrt werden.

Kondensat ablassen (entfallt bei automatischem Kondensatablass).

. Maschine einschalten.

. Druckeinstellung am Manometer-Systemdruck prufen ggf. nachstellen.

Werkseitig ist ein Druck von 6 bar eingestellt.

O Verschmutzte Messsysteme oder fehlende Sperrluft kdnnen zur
n Beschadigung der Maschine fiihren.

Sperrluftversorgung prifen. Um Messsysteme oder andere Komponenten vor
dem Eindringen von Flussigkeiten oder Schmutz zu schiitzen, werden diese
unter Uberdruck (0,6 bar) gesetzt. In diesem Fall ist ein leises Zischen
wahrnehmbar. Um einen stérungsfreien Betriebsablauf zu gewahrleisten, ist
eine regelmaBige Kontrolle der Sperrluftversorgung durchzuflhren.

. Alle Fluidleitungen der Sperrluftversorgung auf Beschadigungen prifen.

. Druckeinstellung am Manometer-Sperrluft prifen. ggf. nachstellen. Werkseitig

ist ein Druck von 0,6 bar eingestellt.

Sperrluftversorgung an den Komponenten prufen. Eine zuverléssige
Méglichkeit ist dabei die Verwendung eines geeigneten Manometers. Der
Manometer wird an der abgeschraubten Leitung angebracht um den
anstehenden Druck zu kontrollieren. Dieser sollte im Bereich des
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voreingestellten Drucks der Sperrluftversorgung liegen. Ist dies nicht der Fall,
muss die Ursache hierfr festgestellt werden und der Fehler behoben werden.

Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

Fluidleitung im Bereich der Komponenten abschrauben und die Offnung der
Fluidleitung mit dem Finger abdecken. Hierbei muss ein leichter Gegendruck
spurbar sein. Danach Fluidleitung wieder anschlie3en.
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D077 - Werkzeug-Spannsatze der Frasspindeln prifen

Orientierung

Wartungsanleitung
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) Fur die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfligen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

INDEX

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Die in den Werkzeug- bzw. Frasspindeln eingebauten Spannsatze (HSK und Capto)

mussen regelméaBig geprift werden. Eine regelméaBige Prifung erméglicht einen

kontinuierlichen und stérungsfreien Arbeitsablauf. Auf Grund von Herstellerangaben

empfehlen wir eine Erneuerung der Spannsétze bei unterschreiten folgender

Spannkraftwerte (siehe Tabelle F ;) .

F1 (kN) Fmin (kN)
R200 HSK-T40 10 7
R300 HSK-T63 24 17
PSC 63 30 21
G220 HSK-T40 10 7
HSK-T63 24 17
G220.3 HSK40 12 10
HSK63 24 20
G320.2 HSK63 24 20
G200.2 HSK-A40 11 8
G420 G520 HSK-T63 24 17
PSC 63 30 21

Tabelle zur Spannkraftpriifung der Spannsysteme

F; = Nennspannkraft in kN (Herstellerangaben)

Fmin = Empfehlung des Herstellers in kN

Die in der Tabelle aufgefihrten Werte fir F ;basieren auf DIN 69063-1 fir HSK und
ISO 26623-2 fur PSC - CAPTO
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Beispiel: HSK Spannsétze Berg

O Neue oder vom Hersteller Uberholte Spannsatze diirfen nicht

H nachgeschmiert werden. Ein unsachgeméBes Nachschmieren der
Spannsétze kann zu Schaden am Spannsatz oder zum Ausfall des
ganzen Spannsystems fuhren.

Voraussetzung

Ein hierzu bendtigtes Messgerat zur Spannkraftmessung kann lber INDEX , einer
Vertretung oder Uber den Werkzeughersteller beschafft werden.

Beispiel: Spannkraftmesssystem Fa. Berg
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Das Berg-Spannkraftmesssystem fur Werkzeugaufnahmen ist zur Kraftmessung bei
stehender Spindel bestimmt. Es kdnnen Spannkraftmessungen an HSK-, SK- und
Capto-Werkzeugaufnahmen durchgefiihrt werden.

Vorgehensweise

1. Spannséatze der Werkzeugspindeln prifen. Die Vorgehensweise hierbei ist vom
Messgeréat abhéngig. Deshalb unbedingt die Dokumentation des
Messgeréate-Herstellers beachten.
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D095 - Haupt- und Gegenspindel priifen

Orientierung

O Fuar die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Die Prifung der Haupt- und Gegenspindel beinhaltet noch weitere zusétzliche
Tatigkeiten. Dies bietet sich an, weil zu dieser Prifung unterschiedliche Bleche und/
oder Abdeckungen entfernt werden missen, die den Zugang zu anderen
Komponenten und damit zu anderen Tétigkeiten ermdglichen.

Vorgehensweise

1.
2.

106

Labyrinthringe und Raum hinter den Ringen reinigen.

Geberrader reinigen.

Sichtprufung der hydraulischen Zusatzeinheiten. Ausricht- und
Schalteinrichtung, Spannzylinder auf Dichtheit prufen.

Kuahlschmierstoff- und Anschlageinrichtung mit Kiihlschmierstoff- Drehverteiler
prufen.

Ausricht- und Schalteinrichtungen priifen.

O-Ringe an den Spannmitteln prifen ggf. erneuern

Maschinenverkleidung im Bereich der Spindeln entfernen

c Scharfe Kanten an Abdeckung.

Schnittverletzungen.
Achtung

Tragen von persénlicher Schutzausristung.

Abdeckung ber der Spindeln am Spannzylinder entfernen

Beispiel: Labyrinthring (X) an der Hauptspindel, G-Maschine

Raum hinter dem Labyrinthringen (X) mit Putzlappen reinigen.
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6.

Beispiel: Geberrad Heidenhain ERM

Geberrader reinigen. Zur Reinigung keine metallischen Werkzeuge oder
Gegenstidnde benutzen. Um einen optimalen Datenaustausch zwischen
Geber und Geberrad sicherzustellen muss das Geberrad regelméBig gereinigt
werden. Auf absolute Sauberkeit achten, damit es bei der Reinigung nicht zu
einer zusétzlichen Verschmutzung des Geberrades oder des Gebers kommt.

. Dichtheit der hydraulischen Zusatzeinheiten prifen. Ausricht- und

Schalteinrichtung, Voll-oder Hohlspannzylinder auf Dichtheit prifen.

Beispiel: Kiihlschmierstoff-Drehverteiler (z.B. Fa. Hydronic)

Kuhlschmierstoff- Drehverteiler prifen. Kiihlschmierstoff- Drehverteiler
abbauen und Kihlschmierstoffaustritt prifen. Hier muss bei eingeschalteter
Maschine, eingeschalteter Kiihlschmierstoffpumpe und geschlossener
Arbeitsraumtur Kiihischmierstoff aus dem Drehverteiler austreten.
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Beispiel: Werkstoffanschlag abbauen

Werkstoffanschlag (3) abbauen.

Beispiel: EinbaumaB der Anschlageinrichtung messen

Einbauman der Anschlageinrichtung (1) und des Fiihrungsrings (2) messen
und Werte notieren.

Beispiel: Anschlageinrichtung D42

Kuhlschmierstoff- und Anschlageinrichtung ausbauen. Schrauben (6) I6sen
und die Kiihlschmierstoff- und Anschlageinrichtung (1) nach hinten aus der
Spindel ziehen. Der Fihrungsring (2) besitzt auBen einen O-Ring (5) mit dem
die Spindel zum Arbeitsraum hin abgedichtet ist und einen Glyd-Ring (4) innen
mit dem die Kihlschmierstoff- und Anschlageinrichtung in der Spindel gefiihrt
wird.
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13.

14.
15.
16.

INDEX

O-Ring (5) prufen bzw. erneuern. Zum Prifen des O-Rings (5) die Schrauben
(7) des FUhrungsrings (2) 16sen und den Flhrungsring (2) aus der Spindel
nehmen. O-Ring priifen bzw. erneuern. Gegebenenfalls neuen O-Ring
einsetzen, einfetten und die Schrauben (7) leicht anlegen.

Glyd-Ring (4) prifen bzw. erneuern. Beim Erneuern des Glyd-Rings diesen
vorsichtig mit einem kleinen Schraubendreher im Einstich anheben, hierbei
Einstich nicht beschadigen und den Glyd-Ring entnehmen. Neuen Glyd-Ring
einfetten und in den Einstich einlegen. Mit Hilfe der Kiihilschmierstoff- und
Anschlageinrichtung (1) den Glyd-Ring im Fihrungsring (2) vorsichtig
vorkalibrieren. FUhrungsring (2) nach ein paar Minuten wieder von der
Kihlschmierstoff- und Anschlageinrichtung (1) abnehmen.

Kuhlschmierstoff- und Anschlageinrichtung (1) wieder einbauen und mit den
Schrauben (6) anschrauben, danach Kihlschmierstoff- und
Anschlageinrichtung (1) gemaf dem Einstellmal positionieren. Einstellung
erfolgt Uber den Zweikant (Y). AnschlieBend mit den Schrauben (X) anziehen.

Flhrungsring (2) von vorne in die Spindel einsetzen, gemal dem Einstellmai
positionieren und mit den Schrauben (7) wieder anziehen.

Werkstoffanschlag (3) wieder einschrauben und anziehen.
Kahlschmierstoff- Drehverteiler wieder anbauen.
O Ein eventuell vorhandenes Sieb im Ablauf des Spannzylinders
n nicht erneut einbauen. Sieb kann so verstopfen, dass sich der

Kihlschmierstoff so staut, das dieser Uber den Spannzylinder in
der Hydraulikélkreislauf gelangen kann.

Beispiel: Kiihlschmierstoffablauf am Spannzylinder

X Schrauben an der Plexiglasabdeckung

Kihlschmierstoff-Ablauf am Spannzylinder prifen. Prifen ob der Ablauf frei ist
und sich keine Spane im Ablauf befinden. Schrauben (X) I6sen und
Plexiglasabdeckung am Kuhlschmierstoff-Ablauf des Spannzylinders
abnehmen. Spéane oder andere Verunreinigungen beseitigen und sicherstellen,
dass der Kiihlschmierstoff abfliesen kann.
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17.

18.
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Ausricht- und Schalteinrichtung - Funktion und Dichtheit prifen. Durch
mehrfaches betétigen des Softkey verrasten/entriegeln in Softkey Einheiten
bedienen . Softkey Spindeln - Spindel Sx auswahlen - Drehzahl z.B. 100 und
Position z.B. 0 Grad eingeben. Softkey positionieren - Softkey Arretieren -
die Einrichtung beobachten, ob Hydraulikdl austritt.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

O-Ringe oder andere Dichtungen an den Spannmitteln prifen ggf. erneuern. O-
Ringe und andere Dichtungen an den Spannmitteln verhindern dass Spéne
oder Kuhlschmierstoff in den Hydraulikkreislauf oder gar in die mechanischen
Bauteile der jeweiligen Baugruppen eindringen und dort erheblichen Schaden
anrichten kénnen. Es ist in jedem Fall darauf zu achten, dass die vom Hersteller
empfohlenen Dichtungen verwendet bzw. im Wartungs- oder
Instandsetzungsfall auch eingebaut werden.

Wartungsanleitung
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D105 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

Orientierung

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Aus Effektivitatsgrinden wird empfohlen den in der Herstellerdokumentation
beschriebenen 5000h-Wartungsintervall im 4000h-Wartungsintervall durchzufiihren.

Vorgehensweise

1. 5000h Wartung geman Herstellerdokumentation durchfiihren.

Wartungsanleitung 111
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D125 - Kuhlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) erneuern

Orientierung

Vorgehensweise

112

O Fir die im Folgenden beschriebene Wartungstéatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfigen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Bei HSK-Werkzeugaufnahmen gibt es die Mdglichkeit der sogenannten inneren
Kihlschmierstoffversorgung. Hierbei wird Kiihlschmierstoff durch das Werkzeug zur
Werkzeugschneide gefiihrt. Damit bei einem Werkzeugwechsel (automatisch oder
manuell) eine dichte Verbindung zwischen Werkzeugspindel und HSK-Schaft
hergestellt werden kann, befindet sich hierfir im HSK-Schaft ein
Kuhlschmierstoffadapter. Dieser Adapter ist mittels O-Rings federnd gelagert und
somit eingeschrankt beweglich, was einen sicherer Werkzeugwechsel ermdglicht.
Dieser O-Ring unterliegt einem natirlichen Verschlei3 und muss deshalb in
regelmaBigen Abstédnden erneuert werden.

. Kihlschmierstoffadapter erneuern (auch bei Werkzeugen die sich im

Werkzeugmagazin befinden). Korrekten Sitz des Kuhlschmierstoffadapters
prifen, ggf. Dichtring am Kuhlschmierstoffadapter erneuern.

. Werkzeug mit HSK-Werkzeugaufnahme ausbauen.

. Zentrische Lage des Kihlschmierstoffrohrs Gberprifen. Das Rohr sollte sich

ca. Tmm radial aus der Mitte verschieben lassen, um danach sich selbst wieder
zu zentrieren (riickfedernd). Ist dies nicht der Fall, muss das
Kuhlschmierstoffrohr ausgebaut werden und der O-Ring erneuert werden.
Folgende Schritte sind durchzufiihren.

Beispiel: Dichtung am Kiihlschmierstoffadapter

1 Nutmutter

2 Kuhlschmierstoffrohr

3 O-Ring

4  HSK-Werkzeugaufnahme

Werkzeug mit HSK-Werkzeugaufnahme vor dem Demontieren reinigen.

. Nutmutter (1) in der HSK-Werkzeugaufnahme (4) mit beigelegtem Sonder-

Werkzeug herausdrehen.

Wartungsanleitung
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6. Kuhlschmierstoffrohr (2) entnehmen und O-Ring (3) erneuern.

7. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Beim Einbau auf
Sauberkeit achten.

o=
i

Beispiel: Kiihlschmierstoffadapter

Nach dem Zusammenbau noch einmal die zentrische Lage des Rohrs prifen.
Siehe Punkt 3.
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D170 - Anlage flr die Aufbereitung des Kuhlschmierstoffs prufen

Orientierung

Kihl- und Reinigungsgerate fur Kuhlschmierstoffe werden dort eingesetzt, wo eine
Aufbereitung des Kihlschmierstoffes notwendig ist. Hierbei wird, um eine hohe
Verflgbarkeit des Kihlschmierstoffs zu erreichen, der Kiihlschmierstoff zum einen
Uber Filter (z.B. Kantenspaltfilter oder Vakuumrotationsfilter) gefiltert und zusétzlich
Uber Kihlgerate auf eine bestimmte voreingestellte Temperatur abgekuhlt.

Hierbei massen die Filter, Druck- und Temperatursensoren, Ventilfunktionen und
Fluidleitungen der jeweiligen Gerate gepruft werden.

Ebenso die Versorgungsleitungen zur Maschine und die Fluidleitungen in der
Maschine auf Beschadigungen wie Scheuer- und Knickestellen oder Leckage
gepruft werden.

O Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen

H die Angaben in den Datenblattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
n Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Voraussetzung

Zur Bestimmung der Kihlschmierstoffkonzentration im Kiihischmierstoff ist ein
Messgerat (Refraktometer) notwendig.

Vorgehensweise

1. Gesamteindruck der Anlage bewerten.

2. Sichtpriifung auf Leckage.

O Filter sind Sondermull und missen einer geregelten Entsorgung
H zugefiihrt werden.

Filter erneuern.
4. Schwimmerschalter-Einstellungen prifen ggf. einstellen.
5. Temperatursensoren-Einstellungen prifen ggf. einstellen.

6. Drucksensoren-Einstellungen prifen ggf. einstellen.

114 Wartungsanleitung
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D180 - Brandléschanlage prifen (Sichtprifung)

Orientierung

Vorgehensweise

Wartungsanleitung
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]

Beispiel: Priifplaketten Fa. Kraft & Bauer

INDEX

Die Prufung einer Brandldschanlage darf nur direkt vom Hersteller
oder einer vom Hersteller schriftlich hierzu autorisierten Person

durchgefiuihrt werden.

Unbedingt die Bedienungsanleitung des Herstellers beachten!

1. Sichtprifung auf offensichtliche Mangel.

Kraft & Bauer Kleinléschanlage DIN 14497

Kohlendioxid CO, Brandklasse B
78 kg Léschmittel Funktionsbereich 0°C - 35°C

Vorsicht bei Ver g in engen, schlecht Riumen
dli ). Die der Feuer erfolgt
- oder durch Handauslosung Drucktaster.

5 Metern einhalten.

ACHTUNG: Gesundheitsgefahr!
Hinweis: CO; flieBt in tieferliegende Raume ab. Unbedingt beliften!
Nach jeder d D des i
i i der Lo durch einen
Sachkundigen wieder herstellen lassen.
Die Loschanlage ist mindestens einmal jahrlich durch einen vom Hersteller
- i 8

LA-Nr. 4577

Plakette fir Herstell-Datum priifen.

3. Plakette fiir Prifdatum prifen.

4. Plakette fir Akkuwechsel prifen.
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D340 - Riemen/Zahnketten erneuern und Riemen- bzw. Kettenspannung prifen

Orientierung

®)

Il

Fuar die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das
ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit nur von autorisiertem
Personal des Herstellers durchgefiihrt werden!

Es dirfen nur die Original-Riemen gemaf3 der Ersatz- bzw.
VerschleiBteilliste verwendet werden.

Bereits im Einsatz befindliche Riemen durfen nicht nachgespannt
werden..

An der Maschine R300 sind auBer an den unten beschriebenen Achsen keine
Riemen angebaut. Die Achsantriebe sind mittels Kupplung mit der
Kugelumlaufspindel verbunden.

Alternativ zu den Zahnketten an den Achsen Z21 und Z22 kann die Maschine auch
mit Kugelgewindetrieben ausgerustet sein.

Voraussetzung

1

R300

Port.
Z8

Hz

100
400mm

Nach dem Erneuern eines Antriebsriemens sind die in den
Ersatzteilzeichnungen angegebenen Werte (Hz) fur die
Riemenspannung der jeweiligen Achse unbedingt einzuhalten. Zur
Priifung ist ein Frequenzmessgerat notwendig.

Eventuell muss auch der Referenzpunkt gepruft bzw. neu eingestellt
werden.

Einstellwerte in Hertz (Hz) fiir die Riemenspannung

Vorgehensweise

116

f Unkontrollierte Bewegungen von Achsen oder

Maschinenkomponenten.

Achtuing  gSchwere Schnitt- und Quetschverletzungen.

Bei Wartungs- oder Reparaturarbeiten alle Achsen oder
Komponenten gegen unkontrollierte Bewegungen sichern.

Die Werkzeugschlitten in eine geeignete Position bringen.
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Beispiel: Abstand zwischen Umlenkrolle und Riemenklemmung

1 Umlenkrolle am Antrieb
2 Riemenklemmung

Z8 Portalabnehme-Einrichtung Riemen erneuern. Der in der Tabelle
angegebene Wert von 400mm bezieht sich auf den Abstand zwischen Mitte-
Umlenkrolle am Antrieb 1 und der Mitte der Riemenklemmung dieser Einheit 2
(siehe Beispiel: Abstand zwischen Umlenkrolle und Riemenklemmung). Dieser
Wert bzw. Abstand ist notwendig um die Riemenspannung genau zu messen
bzw. einzustellen.

O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Beispiel: Zahnkette R300 Z21-222

z Zahnkette Z21
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INDEX

Vorspannung der Zahnketten messen und Zahnketten einstellen. Wenn an den
Achsen Z21 und Z22 Zahnketten eingebaut sind mussen diese nach
Herstellerangaben geprift und regelméasig gewartet werden.

Kugelgewindetrieb R300 221-Z22
4 Kugelgewindetrieb Z21-Z22

Kugelgewindetrieb prifen. Hierbei ist lediglich eine Sichtprifung erforderlich,
bei der die Funktion der Zentralschmierung Gberprift wird. AuBerdem am
Kugelgewindetrieb auf starke Riefen oder Abriebspuren achten.

> O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Wartungsanleitung

118
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



Wartungstbersicht - 4.000 Betriebsstunden I N D Ex

Beispiel: Riemenspannung R300 Y11-Y12

Y Riemen Y11
Y11+12 Riemen erneuern.

6. Riemenspannung messen (Frequenzmessgerat) und Riemen einstellen.

7. Beide Riemen des Arbeitsraumtiir-Antriebs erneuern.

Beispiel: Auto_Arbeitsraumtuer_1_R300

Mitte zwischen dem Riemenrad und der Umlenkung des Hauptriemens
Mitte zwischen dem Antriebsrad und dem Riemenrad
Riemenverstellung Hauptriemen

Riemenverstellung Antriebsriemen

N =< X

Riemenspannung messen und Riemen einstellen. Der Messpunkt zur Prifung
der befindet sich in der Mitte (X) zwischen dem Riemenrad und der
Umlenkung. Zum Einstellen des Riemens wird eine Federwaage verwendet. An
der Position X muss sich bei einer Zugkraft von 19N der Riemen um 25mm
abweichen. Gegebenenfalls an der Riemenverstellung 1 Riemenspannung

korrigieren.

119

Wartungsanleitung
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



Wartungsubersicht - 4.000 Betriebsstunden

INDEX

Auto_Arbeitsraumtuer_2_R300

Riemenspannung messen und Riemen einstellen. Der Messpunkt zur Prifung
der befindet sich in der Mitte (Y) zwischen dem Antriebsrad und dem
Riemenrad. Zum Einstellen des Riemens wird eine Frequenzmessgerat
verwendet. An der Position Y muss der Wert von 181Hz erreicht werden.
Gegebenenfalls an der Riemenverstellung 2 Riemenspannung korrigieren.

Wartungsanleitung

120
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



Wartungstbersicht - 4.000 Betriebsstunden I N D EX

D370 - Endlagendampfer prufen ggf. erneuern

Orientierung

Nach den Softwareendlagen und den Not-Ausschaltern sind die Endlagendampfer
eine weitere Sicherheitseinrichtung zum Schutz der Maschine vor Beschadigungen.

Ihre Aufgabe ist es die Aufprallenergie auf die Lager der Spindel zu absorbieren.

Deshalb ist eine regelmaBige Uberpriifung der Endlagedampfer auf
Beschadigungen erforderlich, um einer Schadigung der Spindel und deren Lager
vorzubeugen.

O Maschine ausschalten, Hydraulikanlage durch Offnen des
H Speicherablassventils (e) vom Druck entlasten und gegen
unkontrolliertes Einschalten sichern.

Voraussetzung

Fir den Austausch der Endlagendampfer an den Lagerbécken der
Kugelrollspindeln werden folgende Hilfs- und Arbeitsmittel bendtigt:

- Pflege-, Pruf- und Wartungsplane/-protokolle des Kunden,
- Putzlappen zur Reinigung,
- verschiedene GréBen an Maul-, Ring- und Innensechskant-Schlissel.

O Hydraulikanlage durch Offnen des Speicherablassventils (e) vom
n Druck entlasten, Maschine ausschalten und gegen
Wiedereinschalten sichern.

Vorgehensweise
1. Endlagendampfer prifen

Alternativ ist auch die folgende Vorgehensweise méglich!

gof. erneuern

Pl6tzliche, sehr schnelle und heftige Bewegungen der
Werkzeugtrager oder Werkzeugschlitten.

Warmung — Quetschungen der Finger oder der ganzen Hand bishin
zum Tod.

Vor Wartungs- oder Instandhaltungsarbeiten Maschine
abschalten und gegen Wiederseinschalten sichern und alle
Fluidsysteme vom Druck entlasten.

Wartungsanleitung
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Beispiel: Endlagedampfer (X),GOO '
Werkzeugtrager so positionieren, dass ein sicherer Zugang zum jeweiligen
Endlagendédmpfer gewahrleistet ist.

3. Entfernen der Schrauben und Dampfer erneuern.

4. Der Dampfer ist auf einer Seite geschlitzt und kann durch Verdrehen Uber die
Kugelrollspindel geschoben werden.

5. Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. Beim Einbau auf
Sauberkeit achten.

122 Wartungsanleitung
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D445 - Hydraulikdl erneuern

Orientierung

®)

11

©)

11

INDEX

Maschine ausschalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

Es darf nur zugelassenes Hydraulikél verwendet werden. Details
hierzu befinden sich in der Dokumentation und auf dem Schild des
Hydraulikblbehalters.

Beim Wechsel der Hydraulikélsorte muss ein Spiilvorgang mit neuem Ol
durchgefuhrt werden.

©)

11

Bei allen Arbeiten im Zusammenhang mit Betriebsstoffen, missen
die Angaben in den Datenbléattern der Hersteller der Betriebsstoffe
sowie die Angaben im Dokument Hinweise zu Betriebsstoffen
beachtet werden.

Spezifikation und Menge des Hydraulikls gemal den Angaben in
den technischen Daten.

Vor dem Erneuern des Hydraulikdls muss sichergestellt sein, dass die notwendigen
Ersatzteile wie Dichtungen und Filter bereitliegen.

Voraussetzung
1
1
Vorgehensweise

Es durfen nur die Original-Filter geman der Ersatz- bzw.

VerschleiB3teilliste verwendet werden.

1. Altes Ol durch den Einfillstutzen (a) absaugen oder (iber die Ablassschraube
(d) unterhalb der Fllstandskontrolle (c) entleeren. Hierzu geeigneten
Auffangbehalter verwenden.

O

Wartungsanleitung
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Hydraulik und Kiihlaggregat R300

a
b
c
d
e

Grundplatte (b) der Hydraulik entfernen und Hydraulikdlbehalter reinigen.

Einflllstutzen
Grundplatte der Hydraulik
Fullstandskontrolle
Ablassschraube
Speicherablassventil

3. Dichtung an der Grundplatte (b) der Hydraulik erneuern.

4. Grundplatte (b) der Hydraulik wieder anschrauben, dabei auf korrekten Sitz der
Dichtung und des Grundplatte (b) achten.

O Die Olmenge, die sich in der Filterschale (Y) befindet entsorgen
n und nicht in den Hydrauliktank zurlickleeren.

Wartungsanleitung
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Hydraulikolfilter R200

e Speicherablassventil

X Hydraulikolfilter

Y Filterschale

Filter (Z) der Hydraulikolfilter (X) erneuern. Je nach Ausfiihrung kénnen eine
unterschiedliche Anzahl von Hydraulikdlfiltern (X) eingebaut sein. Filterschale
(Y) abschrauben, verschmutztes Hydraulikdl (Olsumpf) und gebrauchten Filter
(2) der Filterschale (Y) entnehmen und beides einer umweltgerechten

Entsorgung zufiihren.

6. O Es dirfen nur Filter mit denen in den Fluidplanen beschriebenen
H Filterfeinheiten verwendet werden.

Z

Beispiel: Filter (Z)

Filterschale (Y) reinigen und neuen Filter (Z) einsetzen. Filterschale (Y) wieder
von Hand bis zum Anschlag einschrauben. Danach Filterschale (Y) eine

1/8 Umdrehung lésen.

7. Zum Einflllen des neuen Hydraulikéls eine Pumpe mit mindestens 10 um-
Feinfilter benutzen, die ausschlieBlich fur Hydraulikél verwendet wird.

125

Wartungsanleitung
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



I N D EX Wartungstiibersicht - 4.000 Betriebsstunden

8. Neues Hydraulikdl in vorgeschriebener Menge einflllen.
9. Maschine und Hydraulikanlage einschalten.
10. Hydraulikélstand prifen. und ggf. nachfillen.

11. Hydraulikanlage entluften. Zum Entliften der Hydraulikanlage das
Speicherablassventil (e) fir ca. 10 Sekunden 6ffnen und danach wieder
schlieBen.
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D500 - Datensicherung durchfihren

) Fur die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfligen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung

Sollten Daten aus der Steuerung verlorengehen, so ist mit Hilfe der Backup-
CD/DVD stets die Mdglichkeit gegeben die Funktionsféhigkeit der Maschine schnell
wieder herzustellen. Wurden im Rahmen von Wartungs- oder
Instandsetzungsarbeiten Masch.-Daten gedndert, so muss eine Datensicherung
durchgefuhrt werden. Hierbei ist eine Sicherung des PLC und NC-Archivs
ausreichend. Die Daten kdnnen je nach Ausrlstung der Maschinensteuerung auf
Diskette oder USB-Stick gesichert werden. Bei einer Wiederherstellung des
Systems wird dann die bei der Maschinenauslieferung erstellte Sicherungs CD/DVD
in die Maschine eingespielt. AnschlieBend wird das erzeugte PLC und NC-Archivfile
von der Diskette oder dem USB-Stick eingelesen.

Vorgehensweise

1. Datensicherung durchfuhren.
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D520 - Schaltschrank und Kabelbaugruppen prifen (Sichtprifung)

Orientierung

Voraussetzung

Vorgehensweise

128

O Far die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Um Stérungen zu vermeiden und den damit eventuell verbundenen Systemausféllen
entgegenzuwirken, muss am Schaltschrank und den dazugehérenden
Komponenten regelmaBig eine vereinfachte Schaltschrank-Prufung durchgefihrt
werden. Hierzu z&hlt auch eine Sichtprifung der Kabelstrdnge der einzelnen
Baugruppen sowie der Erdungskabel. Zusatzlich eingebaute Klimagerate (Option)
garantieren eine gleichbleibende Temperatur im Schaltschrank. Bei verschmutzten
Filtern oder undichten Tiren kdnnen diese Klimagerate nicht effizient arbeiten.

O Es diirfen nur die Original-Filter gemaR der Ersatz- bzw.
H VerschleiBteilliste verwendet werden!

Filter sind Sondermll und missen gemafn den Umweltrichtlinien
bzw. -bestimmungen des Betreiberlandes entsorgt werden.

Bei Arbeiten im oder am Schaltschrank Maschine abschalten, und
gegen Wiedereinschalten sichern.

Auch bei ausgeschalteter Maschine stehen manche Geréate oder
Komponenten im Schaltschrank noch unter Spannung.

[—lo

Die entsprechenden gliltigen Elektroplane fiir diese Maschine
beachten.

[—]o

1. Maschine ausschalten.
. Elektropléne flr die entsprechende Maschine bereitlegen.

. Alle Filter am Schaltschrank und den Schaltschrankkomponenten erneuern.

A W DN

. Schaltschranktiiren priifen ob sich diese plan schlieBen lassen. Wenn sich die
Schaltschranktiiren nicht plan schlieBen lassen, die Ursache feststellen und
beheben. Mégliche Ursachen kénnten zum Beispiel defekte Dichtungen,
Scharniere oder gar eine beschéadigte Schaltschranktiire sein.

5. Alle Schaltschrankdichtungen priifen. Diese miissen frei von Ol und
Schwitzwasser sein.

6. Schaltschrank reinigen. Hierfir einen geeigneten Staubsauger verwenden.

Wartungsanleitung
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Wartungstubersicht - 4.000 Betriebsstunden I N D EX

7. Schaltschrankbeleuchtung prifen (optional).

8. Erdungskabel priifen. Erdungskabel befinden sich zum Beispiel zwischen
Schaltschrank und Schaltschranktiiren - und Unterkasten und Maschinenbett.

9. Kabelbaugruppen auf Beschadigungen prifen ggf. erneuern.

Wartungsanleitung
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I N D EX Wartungstiibersicht - 4.000 Betriebsstunden

D640 - Einstellung von elektrischen Sicherungen prifen

O Far die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

n ausfuihrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfugen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Vorgehensweise

c Stromschlag
Maschine abschalten und ca. 30 Minuten warten. Mit Messgerat
Gefahr — priifen ob an der Zwischenkreisschiene noch Spannung anliegt.

Einstellung der elektrischen Sicherungen prifen - Hierbei Angaben in den
Elektroplanen beachten.
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Wartungsintervall - 8.000 Betriebsstunden I N D EX

Wartungsintervall - 8.000 Betriebsstunden
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I N D EX Wartungstiibersicht - 8.000 Betriebsstunden

Wartungsubersicht - 8.000 Betriebsstunden

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

E010 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann
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Wartungstbersicht - 8.000 Betriebsstunden I N D EX

E010 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

) Fur die im Folgenden beschriebene Wartungstatigkeit muss das

H ausfuhrende Personal Uber besondere Kenntnisse verfligen. Aus
diesem Grund darf diese Wartungstatigkeit erst nach vorheriger
Schulung durch den Maschinenhersteller durchgefiihrt werden!

Orientierung
O Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
H Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!
Aus Effektivitadtsgrunden wird empfohlen den in der Herstellerdokumentation
beschriebenen 2-jahrigen Wartungsintervall im 8000h-Wartungsintervall
durchzufthren.
Vorgehensweise
1. 2-jahrige Wartung gemén Herstellerdokumentation durchfihren.
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I N D EX Wartungstiibersicht - 8.000 Betriebsstunden

Wartungsanleitung
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Wartungsintervall - 5 Jahre I N D EX

Wartungsintervall - 5 Jahre
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I N D EX Wartungsubersicht - 5 Jahre

Wartungsubersicht - 5 Jahre

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

1010 - Erneuern der pneumatisch vorgesteuerten Kihlschmierstoff-Ventile
1020 - Druckspeicher erneuern
136 Wartungsanleitung
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Wartungsubersicht - 5 Jahre I N D EX

1010 - Erneuern der pneumatisch vorgesteuerten Kuhlschmierstoff-Ventile
Orientierung

Im Laufe der Betriebszeit der Maschine kann es zu internem Verschleil3 der
pneumatisch vorgesteuerten Kuhlschmierstoff-Ventile kommen, mit der Folge, dass
Kuhlschmierstoff in die Steuerleitungen der Pneumatik eindringen kann. Um

Folgeschaden zu vermeiden, empfiehlt INDEX das Erneuern dieser Ventile nach 5
Jahren.

Voraussetzung

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

[—]o

Maschine ausschalten, Pneumatikanlage vom Druck entlasten und
gegen unkontrolliertes Einschalten sichern.

[—lo

Vorgehensweise

1. Ventile erneuern.

Wartungsanleitung
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INDEX

1020 - Druckspeicher erneuern

Orientierung

1

[—]o

[—lo

[—]o

Vorgehensweise

Wartungsubersicht - 5 Jahre

Nach der Druckgeraterichtlinie 97/23/EG entsprechen die in der
Maschine eingebauten Druckspeicher der Kategorie I/Modul A. Sie
sind vom Hersteller mit einem CE-Kennzeichen versehen und eine
Konformitatserklarung wurde ausgestellt. Aufgrund dieser Einstufung
mussen die Druckspeicher nach einer vom Hersteller empfohlenen
Frist durch eine befahigte Person einer duBeren und inneren Prifung
sowie einer Festigkeitsprifung unterzogen werden. Bei Druckgeraten
mit Gaspolster wird eine Priffrist fir innere Prifungen nach
spatestens 10 Jahren empfohlen. Wir empfehlen das Ersetzten des
Druckspeichers nach 5 Jahren, um eine fiir diese
Druckspeichergré3e umstandliche und teuere innere Priifung zu
vermeiden.

Aufgrund der unterschiedlichen Anforderungen und/oder
Spezifikationen der jeweiligen Hersteller, ist unbedingt die
entsprechende Herstellerdokumentation zu beachten!

Der Maschinenbetreiber ist verpflichtet, den Druckspeicher laut
geltenden Vorschriften und Richtlinien zu priifen. Defekte
Druckspeicher mussen laut geltenden Regeln entsorgt und von einer
autorisierten Fachkraft zuvor vom Druck entlastet werden. Es mussen
die jeweils geltenden Richtlinien und Vorschriften des
Verwendungslandes bericksichtigt werden.

Verschraubungen an der Hydraulikanlage, den angeschlossenen
Komponenten und den Versorgungsleitungen missen mit dem vom
Hersteller angegebenen Drehmoment angezogen werden.

1. Druckspeicher erneuern.

138
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Wartungsubersicht - 5 Jahre I N D EX

Beispiel.: Druckspeicher

Druckspeicher anschlieBen und befestigen. Anzugsdrehmoment beachten.
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I N D EX Wartungsubersicht - 5 Jahre
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Wartungsintervall - 8 Jahre I N D EX

Wartungsintervall - 8 Jahre
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I N D EX Wartungsubersicht - 8 Jahre

Wartungsubersicht - 8 Jahre

O Es wird empfohlen die durchgefiihrten Wartungstatigkeiten mit Hilfe des entsprechenden
n Wartungsprotokolls zu dokumentieren. Das Wartungsprotokoll hat die Dokumentennummer
LR1801.10051 - 05.12.2022.

J130 - Sichtscheibe erneuern
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Wartungsubersicht - 8 Jahre I N D EX

J130 - Sichtscheibe erneuern

Orientierung

O Ist die Sichtscheibe beschadigt, muss sie erneuert werden. Hierbei

H ist der Grad der Beschadigung uninteressant. Auch bei geringster
Beschadigung kann die Ruckhalteféahigkeit der Scheibe nicht mehr
gewahrleistet werden.

) Aus sicherheitstechnischen Grinden wird empfohlen die
H Sichtscheibe direkt Gber den Maschinenhersteller oder dessen
Landesvertretung zu beziehen.

Die Sichtscheibe besteht aus drei Scheiben. Der inneren Scheibe aus gehartetem
Glas, der mittleren Scheibe aus Polycarbonat und einer auBere Scheibe ebenfalls
aus Polycarbonat. Die innere Scheibe ist relativ unempfindlich. Sie kann mit allen
handelslblichen Reinigungsmitteln gereinigt werden. AusschlieBlich die mittlere
Scheibe ist fur die Rlckhaltefahigkeit der Sichtscheibe von Bedeutung. Die
Polycarbonatscheiben unterliegen einem natlrlichen Alterungsprozess und missen
deshalb in regelmaBigen Abstanden erneuert werden.

Vorgehensweise

1. Sichtscheibe erneuern.

Wartungsanleitung 143
R300
LR1801.10041 - 05.12.2022



INDEX

INDEX-Werke GmbH & Co. KG
Hahn & Tessky

Plochinger Str. 92
D-73730 Esslingen

Fon +49 711 3191-0
Fax +49 711 3191-587

info@index-werke.de
www.index-werke.de



	Wartungsanleitung R300
	Gültigkeitshinweis
	Ein Wort zum Urheberrecht

	Inhaltsverzeichnis
	Vorwort
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise

	Wartungsintervall - Pflegetätigkeiten
	Wartungsübersicht - Pflegetätigkeiten
	A010 - Arbeitsraumtür und Sichtscheibe prüfen
	A020 - Hydraulikanlage prüfen (Sichtprüfung)
	A027 - Belüftungsfilter am Einfüllstutzen des Hydrauliköltanks erneuern.
	A040 - Pneumatikanlage prüfen (Sichtprüfung)
	A070 - Filter am Kühlgebläse des Klimagerätes prüfen
	A075 - Füllstände der Fluidbehälter überprüfen
	A080 - Spannmittel reinigen und schmieren
	A090 - Elektrische Leitungen prüfen (Sichtprüfung)
	A095 - Sichtkontrolle aller Fluid- und Elektroleitungen
	A100 - Kühlschmierstoffablauf am Spannzylinder reinigen
	A110 - Filtersiebe am Späneförderer reinigen
	A120 - Kühlschmierstoff prüfen (Sichtprüfung)
	A127 - Kühlmittel prüfen
	A130 - Arbeitsraumbeleuchtung prüfen (Sichtprüfung)
	A140 - HSK-Spannsatz prüfen und ggf. schmieren (Fa. Ott-Jakob)
	A145 - Wartung von HSK-Spannsätzen (Fa. Berg)
	A170 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer reinigen
	A180 - Arbeitsraum reinigen
	A260 - Späneförderer reinigen
	A270 - Wartung am berührungslosen Werkzeugkontrollsystem Renishaw NC-4
	A280 - Labyrinthring der Spindeln reinigen
	A287 - Spindelabdeckung/Labyrinthring und Pinolenring der Motor-Frässpindel reinigen
	A320 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

	Wartungsintervall - 1.000 Betriebsstunden
	Wartungsübersicht - 1.000 Betriebsstunden
	B010 - Kundenbereich

	Wartungsintervall - 2.000 Betriebsstunden
	Wartungsübersicht - 2.000 Betriebsstunden
	C010 - Wartungsprotokolle von Pflegetätigkeiten prüfen
	C020 - Abstreifer und Führungsschienen der Arbeitsraumtür reinigen und prüfen
	C035 - Arbeitsraumtür (optional mit elektr. Antrieb) und Sichtscheibe prüfen
	C040 - HSK -Spannsatz prüfen und schmieren (Fa. Ott-Jakob)
	C047 - Werkzeug-Spannsätze der Frässpindeln prüfen
	C050 - Kühlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) prüfen ggf. erneuern
	C065 - Teleskopabdeckungen und Abstreifer prüfen
	C075 - Äußere Abstreifer der Wälzführungen prüfen
	C080 - Alle elektrischen Anschlüsse und Antriebsriemen der Antriebsmotoren prüfen
	C130 - Filter am Kühlgebläse des Klimagerätes erneuern
	C140 - Kühlgerät für Kühlschmierstoff prüfen
	C155 - Kühlmittel prüfen
	C180 - Kettenspannung der Zahnketten an den Antrieben Z21 und Z22 prüfen
	C190 - Labyrinthringe der Spindeln reinigen
	C510 - Backup-Datenträger prüfen
	C520 - Schaltschrank prüfen
	C535 - Abstreifer der Z-Achsen an Haupt- und Gegenspindel prüfen
	C540 - Kabel- und Schlauchschellen auf festen Sitz prüfen
	C550 - Hydraulikölfilter erneuern
	C570 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

	Wartungsintervall - 4.000 Betriebsstunden
	Wartungsübersicht - 4.000 Betriebsstunden
	D010 - Reinigen der Maschine
	D020 - Druckspeicher prüfen
	D050 - Schmieranlage prüfen
	D060 - Pneumatikanlage prüfen
	D077 - Werkzeug-Spannsätze der Frässpindeln prüfen
	D095 - Haupt- und Gegenspindel prüfen
	D105 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann
	D125 - Kühlschmierstoffadapter (HSK-Werkzeugaufnahmen) erneuern
	D170 - Anlage für die Aufbereitung des Kühlschmierstoffs prüfen
	D180 - Brandlöschanlage prüfen (Sichtprüfung)
	D340 - Riemen/Zahnketten erneuern und Riemen- bzw. Kettenspannung prüfen
	D370 - Endlagendämpfer prüfen ggf. erneuern
	D445 - Hydrauliköl erneuern
	D500 - Datensicherung durchführen
	D520 - Schaltschrank und Kabelbaugruppen prüfen (Sichtprüfung)
	D640 - Einstellung von elektrischen Sicherungen prüfen

	Wartungsintervall - 8.000 Betriebsstunden
	Wartungsübersicht - 8.000 Betriebsstunden
	E010 - Werkzeugwechselsystem der Fa. Wassermann

	Wartungsintervall - 5 Jahre
	Wartungsübersicht - 5 Jahre
	I010 - Erneuern der pneumatisch vorgesteuerten Kühlschmierstoff–Ventile
	I020 - Druckspeicher erneuern

	Wartungsintervall - 8 Jahre
	Wartungsübersicht - 8 Jahre
	J130 - Sichtscheibe erneuern

	Kontakt

